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Wir nehmen die Aufsteiger/Meister unter die Lupe



DIE SPEZIALISTEN FÜR IHRE GELENKE

One - Man-Medicine
Ein und derselbe Arzt behandelt Sie, 

ob in der Sprechstunde, OP, bei 
Visiten oder in der Nachbetreuung. 

Dies schafft ein besonderes Vertrau-
ensverhältnis zwischen Patient 

und Arzt.

Sprechstunde
Therapie/
Operation

VisitenNachbetreuung

Neue Wege in der Patientenbetreuung
Ein Arzt – vom Erstkontakt bis zur Nachbetreuung

Die Praxisklinik 2000 ist ein hochspezialisiertes Zentrum für 
die Behandlung aller Gelenkbeschwerden und Sportverletzungen. 
Unsere Patienten werden von der Diagnose bis zur Nachsorge
von ein und demselben Arzt betreut. Das schafft Vertrauen und 
gewährleistet die Behandlungskontinuität.

Tel: +49 (0) 761 88 85 890
Email: info@praxisklinik2000.com
www.praxisklinik2000.com

Praxisklinik 2000
Orthopädie/Chirurgie
Wirthstrasse 11a
D - 79110 Freiburg

DR. MED. M. LAIS
DR. MED. F. QUARCK
DR. MED. R. MAYER
DR. MED. D. FROHNMÜLLER
DR. MED. A. SCHEIBE
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Liebe Leser,

INHALTSVERZEICHNIS
Amateuroberliga S. 4/6
Verbandsliga S.  6/7
Landesliga Staffel 2 S. 8/9
Bezirksliga Freiburg S. 10/11
Kreisliga A1 - A2 S. 12-15
Kreisliga B1 - B4 S. 16-23
Landesliga Staffel 1 S. 24
Bezirksliga Offenburg S. 25
Kreisliga OG A Süd S. 26
Kreisliga OG B4 S. 27
Bezirksliga Hochrhein S. 28/29
Jugend S. 30/31
Frauen S. 32-36
Verschiedenes S. 38

auch in der ersten Ausgabe zur Saison 
2017/18 wollen wir Ihnen interessante 
Beiträge präsentieren:

Die Meister/Aufsteiger auf dem Prüf-
stand:
In den meisten Ligen sind schon zehn 
Spieltage absolviert, man kann ein ers-
tes Zwischenfazit ziehen. Wie kommen 
die Meister und die Teams, welche 
durch die Relegation aufgestiegen 
sind, in der neuen Liga zurecht? Wie je-
des Jahr gibt es hier Überraschungen, 
lesen Sie, was die Trainer zu sagen ha-
ben. Die fehlenden Teams werden wir 
in der November-Ausgabe vorstellen.

Das Sondermagazin 2017/18:
Aufgrund des Umstandes, dass 
das Bildmaterial einzelner Vereine 
verspätet eingetroffen ist, wird das 
Sondermagazin in diesem Jahr etwas 
verspätet erscheinen. Wir bitten dies 
zu entschuldigen. Sie dürfen sich aber 
auf das schmucke, einzigartige Werk in 
den nächsten Tagen freuen. 

Die Sportgala 2017: 
Mit Volldampf arbeiten wir derzeit an 
den Vorbereitungen zur Sportgala 
2017, welche am 30. Oktober in der 

Breisgauhalle in Herbolzheim stattfin-
den wird.

Wir hoffen, dass wir mit dem Vorabend 
des Reformationstages einen idealen 
Termin gefunden haben, wo wir mit 
den Vereinen aus Nah und Fern die 
vergangene Saison nochmals Revue 
passieren lassen können und die ent-
sprechenden Ehrungen durchführen 
werden. Manfred Schäfer wird wiede-
rum als Moderator fungieren, der FV 
Herbolzheim wird bei unserer 17. Auf-
lage ein würdiger Gastgeber sein und 
die zahlreichen Gäste bewirten. Wir 
freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch. 
Unsere nächste Doppelpass-Ausgabe 
wird Ende November erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen
Fritz Zimmermann, 
Geschäftsführer

Quellenangabe zum Titelbild:
Die Spfr.Winden gewann das Aufstei-
gerduell gegen den SC Eichstetten 
(rote Spielkleidung) mit 2:1.

Auch der Bezirksvorsitzender Arno Heger (links) wird vor Ort sein wich Markus 
Weis langjähriger Mitarbeiter des Hauses Fürstenberg



4    >>  OBERLIGA

Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. FC 08 Villingen 11 8 1 2 27:9 18 25
2. TSG Balingen 11 7 2 2 25:12 13 23
3. Bahlinger SC 11 7 2 2 24:15 9 23
4. FC Nöttingen 11 7 1 3 26:20 6 22
5. Neckarsulmer SU 11 6 3 2 25:11 14 21
6. FV Ravensburg 11 6 2 3 25:17 8 20
7. FSV 08 Bissingen 11 4 6 1 14:8 6 18
8. SV Oberachern 11 4 4 3 19:12 7 16
9. SGV Freiberg 11 5 1 5 24:21 3 16
10. SSV Reutlingen 11 3 5 3 15:14 1 14
11. SV Spielberg 11 4 1 6 14:18 -4 13
12. 1. Göppinger 11 3 3 5 17:20 -3 12
13. TSG Backnang 11 3 1 7 13:21 -8 10
14. SV Karlsruher SC II 11 3 1 7 12:22 -10 10
15. FC Astoria Walldorf II 11 3 1 7 8:21 -13 10
16. 1. CfR Pforzheim 11 2 3 6 13:23 -10 9
17. SV Sandhausen II 11 2 2 7 12:29 -17 8
18. TSG Weinheim 11 2 1 8 9:29 -20 7

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Adrian Beck 5 Neckarsulmer SU

 Timo Brenner 4 FC Nöttingen

 Rahman Soyudogru 9 FV Ravensburg

SPIELTAG
21.10 14:00 1. Göppinger SV SSV Reutlingen
21.10 15:00 SV Sandhausen II SV Spielberg
21.10 15:30 Neckarsulmer SU FC Astoria Wall.II
21.10 15:30 TSG Backnang FC 08 Villingen
21.10 15:30 TSG Balingen TSG Weinheim
21.10 15:30 SGV Freiberg Bahlinger SC
21.10 15:30 SV Oberachern FV Ravensburg
21.10 15:30 1. CfR Pforzheim FSV 08 Bissingen

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

 Michael Schürg 6 FC Nöttingen

23.10 19:00 FC Nöttingen Karlsruher SC II

 Hakan Kutlu 6 SGV Freiberg Fußb.

 Pierre Eiberger 4 SSV Reutlingen

 Nedzad Plavci 12 FC 08 Villingen
 Marcel Sökler 10 SGV Freiber Fußb.

 Leon Braun 4 FC Nöttingen

 Ernesto De Santis 7 FC Nöttingen

 Hannes Scherer 5 TSG Balingen

 Christian Sanchez 5 FC 08 Villingen

 Patrick Lauble 4 TSG Balingen

 Gabriel Gallus 5 SV Oberachern

 Onesie Kuengienda 4 SSV Reutlingen

 Kevin Dicklhuber 4 1. Göppinger SV

Der Bahlinger SC (rot) kassierte im Derby gegen den SV Oberachern mit 0:6 
seine zweithöchste Heimniederlage. Die höchste kassierte man zu Verbandsli-
gazeiten gegen den FV Donaueschingen mit 3:8 Toren.

 Dominik Salz 5 1. CfR Pforzheim

 Mario Marinic 4 TSG Backnang
 Manuel Pflumm 4 TSG Balingen
 Phil Weimer 4 SV Spielberg
 Tobias Weißhaar 4 FC 08 Villingen
 Steffen Wohlfarth 4 FV Ravensburg
 Luca Wöhrle 4 FSV 08 Bissingen
 Alexander Zimmerm. 4 SV Spielberg
 SebahattinÖztürk 4 Neckarsulmer SU
 Marcel Avdic 3 SSV Reutlingen
 Christph Batke 3 Karlsruher SC II
 Jona Boneberger 3 FV Ravensburg
 Lukas Foelsch 3 TSG Balingen
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Tel. 07642 · 90 14 50
info@ziser.de
www.ziser.de

wertgutachten · verkauf · vermietung · hausverwaltung · serviceleistungen

Spitzen- Mannschaft

für Ihre Immobilien!

FC 08 Villingen: 
Mit Jago Maric auf dem 
Erfolgsweg!
Der 38-jährige kroatische Staatsange-
hörige und langjährige Spieler der 08-
er hat in der Saison 2015/16 das Trainer-
amt übernommen.

DP: Hallo Jago, kann man die Über-
schrift so stehen lassen?
Du kannst in Deiner kurzen Amtszeit 
schon Erfolge aufweisen. DFB-Po-
kal-Teilnahme, Oberligaaufstieg?
JM: Ja, so kann man es stehen lassen. 
Natürlich ist es immer schön, wenn man 
Erfolge feiern kann.

DP: Und noch ist nicht aller Tage Abend. 
Derzeit steht man auf dem ersten Platz 
in der OL BW?
JM: Es ist eine schöne Momentaufnah-
me, dass wir auf dem ersten Platz ste-
hen. Die Jungs haben sich das auch 
verdient und darüber freuen wir uns 
natürlich sehr. Wir werden alles versu-
chen, uns oben fest zu beißen. Wird si-
cher noch eine harte Saison für uns.

DP: Wann hat es das gegeben, dass in 
der OL BW zwei Clubs aus dem SBFV un-
ter den ersten Fünf gestanden haben?
JM: Denke schon lange nicht mehr. Für 
die Region sicher  auch was Tolles. Man 
darf den SV Oberachern nicht verges-
sen. Ich bin überzeugt, dass die auch
weiter nach oben kommen.

DP: Was würdest Du sagen, wenn jetzt 
Saisonende wäre?
JM: Wäre sicher eine Riesenüberra-
schung. Für uns wäre das ein Traum. 
Aber wir können die Situation genau 
einschätzen, deswegen bleiben wir bo-
denständig.

DP: Hätte der FC 08 Villingen für den Fall 
des Falles die Voraussetzungen für die 
Regionalliga?

JM: Ich denke schon, man sieht es jetzt 
schon was für eine Riesenbegeisterung 
in Villingen herrscht.

DP: Vor der Saison Verstärkung mit zwei 
spanischen Ex-Profis, welche gut einge-
schlagen haben?
JM: Auf jeden Fall, sowohl sportlich als 
auch menschlich.

DP: Der Tanz auf zwei Hochzeiten, im 
SBFV-Rothaus-Pokal ist Dein Team im 
Viertelfinale der einzige Oberligist.

Zu Hause gegen den OFV eine lösbare 
Aufgabe?
JM: Wird sicher eine schwere Aufgabe. 
Der OFV hat eine gute Mannschaft. 
Klar, dass wir dieses Spiel gewinnen 
wollen.

DP: Der erneute Pokalsieg ist machbar?
JM: Alles ist machbar. Unser Ziel ist es 
den Pokal zu gewinnen. Es wird sicher 
nicht einfach, aber wir werden dafür 
alles geben.

Lockerer Plausch mit Villingens Coach Jago Maric mit Fritz Zimmermann (links) 
und Sportreporter Manfred Schäfer

Starke Delegation aus dem Hexental auf der Ponde.Vierter von rechts der frü-
herer BSC-Spieler Franz Faller aus Hartheim



6  >>  VERBANDSLIGA SÜDBADEN

 Marco Petereit 8 Offenburger FV

 Jan Torres 6 SV Endingen

 Mustafa Akgün 7 FC Bad Dürrheim

 Valon Salihu 8 SV Stadelhofen

 Buba Ceesay 7 FV Lörrach

TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. SV Linx 11 10 1 0 35:7 28 31
2. Freiburger FC 11 9 2 0 44:12 32 29
3. Offenburger FV 11 6 4 1 33:14 19 22
4. SC Lahr 11 6 2 3 18:8 10 20
5. FV Lörrach-Brombach 11 6 2 3 24:18 6 20
6. SV Endingen 11 5 3 3 19:19 0 18
7. 1. FC Rielasingen-Arlen 11 5 1 5 19:17 2 16
8. FC Singen 04 11 5 0 6 23:30 -7 15
9. FC Auggen 11 4 2 5 18:19 -1 14
10. Kehler FV 11 3 4 4 13:12 1 13
11. FC Bad Dürrheim 11 3 4 4 19:22 -3 13
12. FV Radolfzell 11 3 4 4 14:19 -5 13
13. FC Denzlingen 11 4 1 6 13:21 -8 13
14. SV 08 Kuppenheim 11 4 1 6 15:26 -11 13
15. 1. SV Mörsch 11 4 0 7 16:26 -10 12
16. SV Stadelhofen 11 3 1 7 13:27 -14 10

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
21.10 14:30 Freiburger FC 1.Fc Rielasingen
21.10 15:30 SV Endingen FC Neustadt
21.10 15:30 FC Bad Dürrheim 1. SV Mörsch
21.10 15:30 SC Lahr FC Singen 04
21.10 15:30 Kehler FV SV 08 Kuppenh.
22.10 15:00 FC Denzlingen SV Stadelhofen
22.10 15:00 FC Auggen SV Linx
22.10 15:00 FV Lörrach-Brom. Offenburger FV

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Daniel  Briegel 8 FV Lörrach

 Kevin Feger 9 Offenburger FV

 Marco Senftleber 15 Freiburg FC
 Adrian Vollmer 11 SV Linx

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!!!

 Alexander Stricker 6 FC Radolszell

17. FC Neustadt 11 1 3 7 10:21 -11 6
18. SC Hofstetten 11 0 1 10 12:40 -28 1

 André Kohli 6 FC Singen
 Tobias Krüger 6 FC Radolszell

 Marco Junker 6 Offenburger FV

 Martin Weschle 8 SC Lahr

Der Aufsteiger Lörrach-Brombach im Derbysieg in Augen obenauf

22.10 15:00 SC Hofstetten FC Radolfzell

 Piakai Henkel 9 SV Linx

 Nikolai Heck 4 1. SV Mörsch

 Frederik Wettlin 6 FC Auggen
 Alen Lekavski 5 1. FC Rielasingen

 Lucas Grünbacher 4 SV 08 Kuppenheim

 Sebastian Strack 5 FC Rielasingen
 Mike Enderle 4 Freiburger FC

 Sam Samma 5 FC Neustadt

 Aslan Ulubiev 6 Freiburger FC

 Alexander Martinelli 4 Freiburger FC
 Andreas Lismann 4 FV Lörrach

 Eimen Kelbi 4 Offenburger FV
 Sven Körner 4 FC Singen
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FV Lörrach-Brombach: Die 
Macht aus der Grenzecke!

Ralf Moser trainiert seit 10 Jahren den 
FV Lörrach-Brombach und hat das 
Team in die Verbandsliga geführt.

DP: Wir groß ist für die junge Mannschaft 
der Unterschied Landesliga/ Verbands-
liga ?
RM: Natürlich ist da schon ein erhebli-
cher Unterschied zu spüren. Die ein-
zelnen Teams sind in Spielstärke- und 
tempo noch einmal eine ganz ande-
re Hausnummer! Aber wir konnten uns 
schnell anpassen. Hatten im Sommer 
zielgerichtet gearbeitet und die Jungs 
sind mit Leidenschaft dabei. Jeder hat 
noch einmal eine Schippe drauf gelegt 
und den nächsten Entwicklungsschritt 
angegangen/vollzogen.
Deswegen konnten wir uns bisher schon 
ganz gut etablieren, wenn man nach 
zehn Spielen ein erstes Zwischen-Fazit 
ziehen darf.   
DP: Nach dem bisherigen Saisonverlauf 
dürfte der FVLB eine relativ stressfreie 
Saison erleben, oder?
RM: Wie eben erwähnt sind erst zehn 
Spieltage gespielt, also nicht einmal ein 
Drittel der Saison. Eine erste Tendenz 
lässt sich erkennen, aber man kann es 
noch nicht abschließend beurteilen. 
Bis auf die beiden „Ausnahme-Teams“ 
Linx und FFC, die fast in einer eigenen

FFC die beiden Teams vorne, die auch 
Du auf der „Aufstiegsrechnung hast?
RM. . Ich will da ehrlich sein, beide hat-
te ich nicht von Anfang an auf der 
Rechnung. Beim FFC war ich mir sicher, 
dass sie wieder ganz vorne dabei sein 
werden. Ralf Eckert, das ganze Team 
und der Verein leisten dort seit Jahren 
eine Klasse-Arbeit. Linx konnte ich nicht 
so richtig einschätzen. Sie hatten ein 
paar Wechsel und ich wusste nicht ge-
nau wo es hingeht. Aber sie bestätigen 
eindrucksvoll, dass sie zurecht da oben 
stehen. Ich hatte noch Denzlingen, 
den OFV und Rieslingen-Arlen in diesen 
Sphären erwaret. 
DP: Im Rothaus-Pokal gibt es mit Villin-
gen nur noch einen Oberligisten, Kup-
penheim ist am 1.11. machbar. Hast Du 
Deine Privattermine schon ein bisschen 
um Pfingsten freigehalten?
RM: Ohje, auch bis dorthin ist es noch 
ein langer Weg. Die acht Teams, die 
jetzt das Viertelfinale erreicht haben, 
träumen jetzt sicher alle ein wenig vom 
ganz großen Coup! Aber ein Auswärts-
spiel in Kuppenheim ist kein Spazier-
gang. 

Liga spielen, kann je nach Tagesform 
Jeder Jeden schlagen. Das Feld ist 
noch dicht beisammen und bei fünf 
Absteigern wollen wir immer einen gu-
ten Puffer zur bedrohten Zone halten. 
Ich möchte damit nicht zu schwarzse-
hen, glaube schon an unsere Stärken, 
aber wer weiß was kommt…!
DP: seit dem 17.9 seid Ihr 5 Spiele un-
geschlagen geblieben, einschließlich 
dem Pokalerfolg gegen Rieslingen, 
zuvor gab es aber eine deftige Pleite 
beim FFC (1:7). Das war wohl schnell 
abgehakt?
RM: Ja, wir hatten es gleich noch auf 
dem Platz ganz kurz besprochen und 
nach der folgenden Team-Sitzung ab-
gehakt. Es bringt ja nichts ewig nach 
hinten zu blicken, der Blick musste auf 
die kommenden Aufgaben gerichtet 
wer-den. Außerdem, und das wurde 
uns sogar von neutralen Beobachtern 
bestätigt, haben wir in diesem Spiel 
über eine Halbzeit gar nicht so schlecht 
gespielt. Einige individuelle Fehler, die 
von den Klassespielern des FFC eiskalt 
ausgenutzt wurden, haben es so deut-
lich werden lassen.
DP: Stehen mit dem SV Linx und dem
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Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. FC Waldkirch 10 8 0 2 23:11 12 24
2. SF Elzach-Yach 9 6 1 2 17:10 7 19
3. FSV RW Stegen 10 5 3 2 23:11 12 18
4. SV Au-Wittnau 10 5 2 3 19:11 8 17
5. FC Emmendingen 10 5 1 4 25:16 9 16

7. SC Wyhl 10 5 1 4 20:18 2 16
8. SV RW Ballrechten-Dottingen 10 5 1 4 22:21 1 16
9. VfR Hausen 10 4 2 4 15:14 1 14
10. SV Weil 10 4 1 5 12:16 -4 13
11. FV Herbolzheim 10 3 3 4 14:16 -2 12
12. FC Freiburg St. Georgen 10 3 3 4 15:19 -4 12
13. FSV Rheinfelden 10 3 2 5 12:14 -2 11

15. SV Kirchzarten 10 2 1 7 11:25 -14 7
16. SV Solvay Freiburg 10 1 2 7 7:32 -25 5

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
21.10 15:30 SV Weil FC Emmendingen
21.10 15:30 SC Wyhl Freiburger FC II
21.10 15:30 FV Herbolzheim FSV RW Stegen
22.10 15:00 FC 08 Tiengen FC Frbg.StGeorg.
22.10 15:00 FC Waldkirch SV Au-Wittnau
22.10 15:00 SV Kirchzarten FSV Rheinfelden
22.10 15:00 SF Elzach-Yach SV RW Ball.-Dott.
22.10 15:00 SV Solvay Frbg. VfR Hausen

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein
 Sebastian Schmidt 8 FC Emmendingen

 Joschua Fendel 5 Freiburger FC II

 Manuel Binder 4 SC Wyhl

 Josef Tohmaz 8 FC Waldkirch

 Nicolas Greitzke 4 FC Frbg.St.Georgen

6. Freiburger FC II 9 5 1 3 22:16 6 16

14. FC 08 Tiengen 10 3 0 7 14:21 -7 9

 Dominik Sandor 7 SV Solvay Freiburg

 Robin Köhler 5 SF Elzach-Yach

 Martin Fischer 7 FSV RW Stegen

 Marco Müller 4 SV RW Ballrechten

 Mario Kaltenmark 4 SV RW Ballrechten

 Laurentius Becherer 5 SF Elzach-Yach

 Thomas Masek 4 FC 08 Tiengen

 Sören Oberkirch 4 SC Wyhl

 Aaron Neu 6 Freiburger FC II

 Marco Steiert 5 SV Au-WIttnau

 Moritz Faßbinder 4 FC Emmendingen

 Almin Mislimovic 4 SV Weil 1910

 Jens Ritter 5 SC Wyhl

Nettes Wiedersehen: Daniel Kreisl (links) Trainer des VfR Hausen mit Timo Löf-
fer,Vosritzender von Kreisls Ex-Club Ballrechten-Dottingen

Thorsten Kranzer

fon: 07643 8006 2141
fax: 07643 8006 2199
t.kranzer@sh-business-com.de  .  www.mysh.de  .  SH business COM  .  SH Allee 1  . 79366 Herbolzheim

Festnetz
Mobilfunk

Telefonanlagen

SV Solvay Freiburg:
Der SV Solvay Freiburg und Trainer Rober-
to Palermo beendeten im gegenseitigen 
Einvernehmen ihre Zusammenarbeit. Als 
Interimscoach fungiert der früherer Spie-
ler Clemens Geissler.

NEWS AUS DER LIGA

Clemens Geissler

 Thomas Bober 7 FV Herbolzheim

 Andreas Schlegel 4 FSV RW Stegen

 Bilal Cam 3 FSV Rgeinfelden
 Clemens Buhl 3 FSV RW Stegen
 Marco Blust 3 SC Wyhl
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Verbandsligareserve des FFC 
weiter auf der Erfolgsspur!

Das Förderteam des Freiburger FC ist 
nur noch eine Liga von der Ersten ent-
fernt. Mark Costa, der Coach, schaffte 
es mit seinem Team aus der Kreisliga A 
2015 in die Bezirksliga und wurde hier in 
der vergangenen Saison Meister.

DP: Hallo Mark, als Aufsteiger nach 8 
Spielen mit 4 Siegen, drei Niederlagen 
und einem Remis gestartet. Kannst Du 
damit leben oder hättest Du gerne 
mehr?
MC: Eine recht ausgeglichene Bilanz 
ist für einen Aufsteiger mit Sicherheit 
kein schlechter Start. Allerdings sind wir 
natürlich mit unseren Auftritten in der 
Fremde bisher alles andere als zufrie-
den.
DP: Wie lautet das Saisonziel?
MC: Frühzeitig die nötigen Punkte für 
den Ligaverbleib sammeln, damit wir 
ohne Ergebnisdruck unser Spiel spielen 
können.
DP: Als Förderteam steht man deut-
lich hinter dem Fokus der „Ersten“. Wie 
empfindest Du die Wertschätzung dei-
nes Teams innerhalb des FFC?
MC: Klar ist die erste Mann-schaft wie 
überall das Flaggschiff des Vereins. 
Aber dass das Förderteam mittlerwei-
le in der Landesliga (2010/2011 noch 
Kreisliga B!) angekommen ist, zeigt 
deutlich, wie hoch der Stellenwert die-
ses Teams intern ist.
DP: Kannst Du regelmäßig auf Deinen 
Stamm zurückgreifen oder greift die 
erste auf Deine Spieler zurück?
MC: Wir haben einen sehr großen Trai-
ningskader I, mit einigen Spielern, die 
im ersten Schritt eher für die Landesliga 
eingeplant sind, was die Spielzeit anbe-
langt. Unser Ziel ist es, möglichst vielen 
jungen Spielern aus dem Kader der 
ersten und zweiten Mannschaft Spiel-
zeit auf hohem Niveau zu geben. Am 
vergangenen Wochenende standen

17 Spieler, die 20 Jahre oder jünger 
sind in den Kadern gegen Mörsch (Ver-
bandsliga) und Weil (Landesliga). Ich 
kenne die konkrete Zahl nicht, aber 
sehr viele Spieler haben in dieser Saison 
bereits für beide Teams gespielt.
DP: Die Landesliga ist in dieser Saison 
sehr ausgeglichen, schon mit einer klei-
nen Serie steht man ganz schnell oben 
oder unten. Wen siehst Du als Favoriten 
der Liga?
MC: Absolut! Dass jeder gegen jeden 
gewinnen kann heißt es ja oft, aber ich 
denke in der Landesliga II trifft es diese 
Sai-son wirklich zu. Der FC Wald-kirch 
hat nach einem etwas holprigen Start 
gezeigt, dass mit der Pfahler-Elf zu rech-
nen ist, ebenso schätze ich Stegen, Em-
mendingen, Elzach sehr stark ein. Aber 
auch die anderen Teams haben genü-
gend Qualität um sich in einen kleinen 
Rausch zu spielen und eine Serie zu star-
ten - es erwartet uns eine spannende 
Saison!
DP: Im zweiten Jahr KL A aufgestiegen, 
im zweiten Jahr Bezirksliga aufgestie-
gen. Deiner Vita beim FFC nach solltest 
Du in der Saison 2019 mit dem FFC II 
Verbandsliga spielen?
MC: Das stimmt nicht ganz, für den Auf-
stieg in die Bezirksliga haben wir drei 
Jahre benötigt. Für den Aufstieg in die 
Landesliga dann zwei Jahre, würde 
man diese Zahlenreihe so fortführen, 
dann hätten wir schon im Sommer dop-
pelt Grund zu Feiern - schließlich darf 
nur ein Team des FFC in der Verbands-
liga ran ;)

Nach über zehn Jahren gab es wieder einmal in der Landesliga das Derby Ball-
rechten-Dottingen (weiß) gegen Hausen. Die Gastgeber gewannen knapp mit 
3:2 Toren.
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TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. FC Teningen 10 8 1 1 35:14 21 25
2. SpVgg Untermünstertal 10 7 1 2 35:15 20 22
3. Bahlingen SC II 10 7 1 2 33:15 18 22
4. SG Freiamt/Ottoschwanden 10 6 3 1 15:9 6 21
5. VfR Merzhausen 10 6 2 2 24:13 11 20
6. SC March 10 6 2 2 19:14 5 20
7. FC Bad Krozingen 10 5 1 4 19:15 4 16
8. Sportfreunde Oberried 10 4 2 4 26:21 5 14
9. SG Simonswald/Obersimonswald 9 4 1 4 16:16 0 13

10. FC Neuenburg 9 3 2 4 16:19 -3 11
11. SG Nordweil/Wagenstadt 10 3 2 5 24:28 -4 11
12. SG Wasser-Kollmarsreute 10 3 2 5 22:29 -7 11
13. FC Heitersheim 10 2 1 7 15:25 -10 7
14. SpVgg Gundelfingen - Wildtal 10 2 1 7 14:24 -10 7
15. SG Prechtal-Oberprechtal 10 1 1 8 8:27 -19 4
16. SV Kenzingen 10 0 1 9 11:48 -37 1

Am Knochen gereift. Und verdammt lecker.

Dry aged beef Freiburg.

www.deluxe-beef.de

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
20.10 19:00 SpVgg Unterm. SF Oberried
21.10 15:00 FC Neuenburg SG Freiamt/Otto.
22.10 10:45 SpVgg Gu/Wi SG Simonswald
22.10 15:00 FC Bad Kroz. SG Prechtal
22.10 15:00 SG Wasser-Koll. SV Kenzingen
22.10 15:00 Bahlinger SC II FC Teningen
22.10 15:00 VfR Merzhausen SG Nordweil
22.10 15:00 FC Heitersheim SC March

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Joel Gugel 10 Bahlinger SC II
 Artjom Gordijenko 8 SG Wasser/Kollm.

 Frederik Österreicher 11 FC Teningen
 Florian Rees 12 FC Teningen
 Florian Baur 13 Spvgg. Untermün.

 Cedric Gugel 8 Bahlinger SC II

Die Sporfreunde Oberried (blau) haben Fahrt aufgenommen und besiegten den 
Aufsteiger FC Neuenburg mit 6:1.

 Julian Burgert 5 SpVgg. Untermün.
 Axel Damjanov 5 Spfr. Oberried

 Lars Nagel 8 FC Neuenburg
 Sandro Rautenberg 6 SC March

 Nicolas Meyer 5 VfR Merzhausen
 Michael Müller 5 Spfr. Oberried
 Ablie Suwareh 5 SpVgg. Untermün.

 Steffen Kemmet 5 SG Freiamt/Otto.

 Philipp Anton 4 FC Heitersheim

 Mario Herr 4 SG Freiamt/Otto.
 Philipp Hug 4 SG Simonswald

 Nesim Bulut 4 SpVgg. Gu/Wi
 Matthias Bumen 4 SG Simonswald

 Tobias Litsch 4 FC Bad Krozingen
 Lauritz Mathieu 4 VfR Merzhausen
 Eril Uetz 4 Spfr. Oberried

 Tilmann Lindenberg 4 VfR Merzhausen

 Lennart Bauer 3 Bahlinger SC II

 Ionut Ciungu 3 SpVgg. Gu/Wi
 George Guiman 3 SC March
 Aaron Harter 3 SG Wasser/Kollm.

 Jonas Buehler 3 SG Nodweil

 Nico Levis 3 SG Nordweil
 Burak Pamuk 3 FC Teningen
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SC March: Kurapkat-Team 
mischt in der Bezirksliga mit!

Michael Kurapkat hat das Team Anfang 
letzter Saison von „Maxi“ Jund über-
nommen und zur Meisterschaft geführt.

DP: Michael der Start in der Bezirksliga 
überragend. Nach 10 Spieltagen 20 
Punkte, sechs Siege, zweimal Remis?
MK: Tatsächlich konnten wir die Eupho-
rie des Aufstiegs mitnehmen und vor al-
lem die knappen Spiele häufig für uns 
entscheiden. Hierfür gebührt den Spie-
lern ein großes Kompliment. 

DP: Was ist im Laufe der Saison noch 
möglich, das junge Team hat noch Po-
tenzial nach oben? 
MK: Wir hatten fast in allen Spielen sehr 
gute Phasen, allerdings auch schlech-
tere in denen wir trotz der guten Ergeb-
nisse noch Entwicklungspotenzial se-
hen. Ist die Truppe weiterhin bereit sich 
im Training reinzuhängen, so ist es mit 
den jungen Spielern sicher möglich un-
ser Spiel weiter zu verbessern und noch 
stärker zu werden. Allerdings ist dies ein 
langfristiger Prozess.

DP: Wo liegen die Unterschiede zwi-
schen Kreisliga A und Bezirksliga?

MK: Die Dichte der Qualität einzelner 
Spieler ist höher, vor allem in der Offen-
sive. Allerdings merkt man auch, dass 
man als Tabellenführer der Kreisliga A 
ständig gegen Gegner antreten muss-
te, die gegen uns ihre beste Leistung 
abrufen konnten. Diese Favoritenbürde 
los zu sein führt zu Gegnern, die nicht 
nur darauf Bedacht sind die Null zu hal-
ten. Dadurch wird das Tore schießen 
eventuell sogar etwas leichter.

DP: Hat es im Kader gegenüber der 
Aufstiegssaison Veränderungen gege-
ben?
MK: Mit Simon Beck hat uns nur ein 
Spieler verlassen und mit Sandro Rau-
tenberg bzw. Vincent Przibylla sind zwei 
externe Spieler zum Kader gestoßen. 
Lukas Hauser kam aus der eigenen Ju-
gend, konnte verletzungsbedingt bis-
her aber leider noch nicht angreifen.

Die SG Freiamt /Ottochwanden (blau) auch heuer wieder vorne mit dabei. Szene 
vom Auswärtssieg in Heitersheim.

DP: Man kann Dein Team zur Spitzen-
gruppe zählen, wer ist für Dich der Top-
favorit?
MK: Teningen hat enorme indi-viduelle 
Klasse und Bahlingen II ist eine der spiel-
stärksten Mannschaften der Liga.

DP: Eure Reserve konnte ebenfalls den 
Meistertitel einfahren, wie läuft es diese 
Saison?
MK: Wie bei uns gab es auch im Re-
serveteam einige personelle Proble-
me, zudem leiden BL Kfälle und daher 
fehlt noch etwas die Konstanz. Die Trai-
ningsarbeit ist nach wie vor gut und ich 
denke, dass sie die Konstanz im Laufe 
der Saison finden werden und die gu-
ten Spielphasen regelmäßiger abrufen 
können.
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 Dominic Dages 5 SG Hecklingen
 Simon Vögele 6 FC Rimsingen

 Dawid Bonk 10 SC Kiechlinsb.

TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. SC Kiechlinsbergen 12 6 4 2 26:18 8 22
2. SV Burkheim 11 6 4 1 19:12 7 22
3. SV Gottenheim 12 7 1 4 24:20 4 22
4. SV RW Glottertal 12 6 3 3 36:22 14 21
5. FC Denzlingen II 12 6 2 4 45:33 12 20
6. SV Achkarren 11 6 1 4 26:24 2 19
7. VfR Ihringen  12 6 1 5 24:31 -7 19
8. TV Köndringen 12 5 3 4 24:19 5 18
9. Sportfreunde Winden 11 4 4 3 24:15 9 16

10. SV Breisach 12 4 2 6 24:23 1 14
11. SC Eichstetten 11 4 2 5 20:23 -3 14
12. FC Rimsingen 11 4 2 5 17:21 -4 14
13. SV Heimbach 12 3 4 5 20:26 -6 13
14. SV Mundingen 11 4 1 6 21:30 -9 13
15. FV Sasbach 11 2 5 4 18:24 -6 11

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast

22.10 15:00 SF Winden SG He/Ma
22.10 15:00 SV Gottenheim FV Sasbach
22.10 15:00 FC Rimsingen SC Kiechlinsb.
22.10 15:00 SV RW Glottertal SV Achkarren
22.10 15:00 SC Eichstetten TV Köndringen

22.10 15:00 VfR Ihringen SG Weisw./Forch.
22.10 15:00 SV Breisach SV Wasenweiler

16. SG Hecklingen-Malterdingen 11 2 4 5 17:23 -6 10
17. SV Wasenweiler 10 2 3 5 18:18 0 9
18. SG Weisweil-Forchheim 12 2 2 8 16:37 -21 8

22.10 15:00 SV Burkheim FC Denzlingen II

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

Malermeister · Im Leseracker 6 · 79276 Reute

 Raffael Wegener 12 SV RW Glottertal

 Christoph Klausmann 6 Spfr. Winden

 David Stählin 9 SV Gottenheim

Keine Tore gab es im Spiel SV Wasenweiler (gelb) gegen den SV Burkheim zu 
sehen. Die Burkheimer ganz oben. Wasenweiler steckt noch im Tabellenkeller

 Torsten Schätzle 6 VfR Ihringen

 Albert Agovic 10 FC Denzlingen II

 Dennis Fischer 9 FC Denzlingen II

 Manuel Schätzle 7 SV Achkarren

 Steven Schneider 8 SV Breisach

 Benjamin Mandzo 10 FC Denzlingen II

 Maurice Schipper 8 SV RW Glottertal

 Fabian Heitzler 7 SV Mundingen

 Mike Donner 6 Spfr. Winden
 Fabio Bruno 6 VfR Ihringen

 Kai Hauenstein 4 SV Gottenheim

 Leander Graf 5 SV Mundingen

 Tobias Galli 4 SV Achkarren

 MaximilianLeyser 5 SV RW Glottertal

 Lars Gerber 4 FC Denzlingen II

 Karsten Kranzer 5 TV Köndringen

 Pave Bacelic 4 FV Sasbach

 Petrick Schneider 5 SV Breisach

 Lucas Knopf 5 FC Denzlingen II

 Stephan Schillinger 5 SV Heimbach

 Sascha Tengattini 5 SV RW Glottertal

 Haider Dirani 4 FV Sasbach
 Yannick Berger 4 SV Gottenheim
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SC Eichstetten: Eifrig Punkte 
sammeln!

Martin Hils hat als Spielausschuss wäh-
rend der Vorrunde 16/17 das Trainer-
amt übernommen und in die Kreisliga 
A geführt.

DP: Hallo Martin, ihr habt als Aufsteiger 
nach sieben Spieltagen 13 Punkte ge-
habt. Dann kam das Ganze etwas ins 
Stocken. Nunmehr 14 Punkte nach 11 
Spieltagen, das kann sich trotzdem se-
hen lassen?
M.H. In der Tat. Nach den sehr herben 
Niederlagen im Pokal bei Baris Müll-
heim und in Denzlingen zu Rundenstart, 
haben wir uns nun gefangen.

DP: Das Team hat die Heraus-forderung 
Kreisliga A angenommen?
M.H. Auf jeden Fall. Die Jungs trainieren 
intensiv und entwickeln sich gut. Die 
Spiele sind doch etwas anders als in 
der B-Klasse, höheres Tempo, technisch 
und taktisch ausgereifter sowie intensi-
vere Zweikämpfe. Wir als Trainerteam 
(Dinesh und ich) sind stolz auf jeden 
einzelnen Spieler.

DP: Wie sieht der Kader nach dem Auf-
stieg aus, hat es Veränderungen gege-
ben?
M.H. Es hat sehr viele perso-nelle Ver-
änderungen gegeben. Wir haben von 
unserem letztjährigen Kader acht Spie-
ler verloren, davon waren vier Jungs 
Stammspieler der Ersten. Zugänge hat-
ten wir 10 Jugendspieler aus der eige-
nen A-Jugend und Michele Pasquarelli, 
der zu uns zurückgekehrt ist. Auf unsere 
Fohlen sind wir ganz besonders stolz. 
Das ist ausschließlich der hervorragen-
den Jugendarbeit des SC Eichstetten 
geschuldet.

DP: In der Tabelle seid ihr derzeit 11, 
oberstes Ziel dürfte jedoch der Klasse-
nerhalt sein?

Klar. Wir werden uns von der aktuellen 
Situation nicht blenden lassen. Es ist je-
dem Einzelnen bewusst, dass wir von 
Spiel zu Spiel denken und handeln.
Für uns heißt es eifrig Punkte sammeln 
um schnellst möglich die Klasse zu si-
chern.

DP: Blick an die Tabellenspitze, gibt es 
für Dich schon Titelkandidaten?
M.H. Nicht so richtig, nur Denz-lingen 
war bisher eine Klasse für sich. Bis auf 
Köndringen haben wir gegen alle 
„oberen“ Mannschaften gespielt. Bei 
allen anderen Spielen waren wir min-
destens auf Augenhöhe. Ich hoffe es 
bleibt bis zum Saisonende spannend.
Ich wünsche allen Spielern einen verlet-
zungsfreien Spieltag und meinen Train-
erkollegen ein schönes Wochenende. Schiri Michel Fuchs wünschen wir gute 

Genesung, musste er doch verlet-
zungsbedingt ein Spiel abbrechen
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 Jonas Rückert 10 SpVgg. 09 Bugg.

TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. SV Opfingen 12 10 1 1 32:8 24 31
2. SV Biengen 11 9 1 1 41:12 29 28
3. SpVgg Biggingen-Seefelden 11 7 3 1 34:8 26 24
4. FC Wolfenweiler-Schallstadt 12 7 1 4 35:29 6 22
5. PTSV Jahn Freiburg 12 6 3 3 28:18 10 21
6. SV BW Waltershofen 11 6 3 2 21:12 9 21
7. Sportfreunde Grißheim 12 6 1 5 32:26 6 19
8. Staufener SC 12 5 1 6 29:26 3 16
9. SF Eintracht Freiburg 12 4 4 4 27:25 2 16

10. FC Auggen II 10 4 3 3 17:14 3 15
11. SpVgg Buchenbach 11 4 2 5 18:34 -16 14
12. VfR Pfaffenweiler 12 4 1 7 15:25 -10 13
13. SV AU-Wittnau II 12 3 3 6 17:25 -8 12
14. SV Weilertal 12 3 2 7 21:23 -2 11
15. SV Kappel 9 3 1 5 16:20 -4 10

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
22.10 12:00 SV Kappel SV Weilertal
22.10 15:00 SpVgg Buggingen FSV Ebringen
22.10 15:00 Spfr. Grißheim Staufener SC
22.10 15:00 SpVgg Buchenb. VfR Pfaffenweiler
22.10 15:00 FC Port. Freiburg FC Auggen II
22.10 15:00 SV Biengen SV Opfingen
22.10 15:00 FC Wolfenweiler SV Au-Wittnau II

16. SV Munzingen 12 3 1 8 17:26 -9 10
17. FC Portugiesen Freiburg 11 2 1 8 11:39 -28 7
18. FSV Ebringen 10 0 0 10 12:53 -41 0

22.10 15:00 SF Eintracht Frbg. PTSV Jahn Frbg.
22.10 15:00 SVBW Waltersh. SV Munzingen

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Pacal Geiger 11 SV Biengen

 Patrick Goebel 9 Spfr. Grißheim

 Nico Wassmer 16 FC Wolfenweiler

Wir sind umgezogen: Bahnhofstr. 3, 79189 Bad Krozingen

Reger Wechsel auf den Trainerbänken.
FSV Ebringen: Beim FSV Ebringen über-
nahm Stefan König (pausierte) das Trai-
neramt von Tobias Hechinger (nun Spie-
lertrainer beim SV Kenzingen).

SV Munzingen: Joachim „Jo“ Klemenz 
(SG Broggingen/Tutschfelden) wurde als 
Nachfolger von Jacob Siebler beim SV 
Munzingen verpflichtet. Klemenz wollte 
wieder einen Verein in „Heimatnähe“ 
coachen.

Spfr. Grißheim: Die Spfr. Grißheim und 
Trainer Jürgen Anders haben sich ge-
trennt. Der Nachfolger von Anders, der 
erst zu Rundenbeginn das Traineramt in-
nehatte, ist noch offen.

NEWS AUS DER LIGA

 Fabian Kunitzky 12 PTSV Jahn Frbg.

 Yannis Kalchschm. 9 SpVgg. 09 Bugg.
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SpVgg.09 Buggingen/
Seefelden: Auch in der 
neuen Liga mischt man mit!

Der Aufsteiger scheint sich auch in der 
Kreisliga wohl zu fühlen was den bishe-
rigen Verlauf betrifft. Im Gespräch mit 
Spielausschuß Andreas Wieting.

DP: Hallo Andreas. Hat es im Kader gro-
ße Veränderung für die neue Liga ge-
geben?
AW: Hallo, nein große Veränderungen 
hat es im Kader bei uns nicht gegeben. 
Wir haben wieder 4 A-Junioren Spieler 
in unsere Aktive bekommen und diese 
auch sehr gut eingebaut.

DP: Für die Experten keine Überra-
schung dass ihr als Aufsteiger vorne 
gleich mit dabei seid- oder selbst über-
rascht?
AW: Naja mit so einem Start haben wir 
nicht gerechnet. Aber man hat in den 
letzten Spielen gesehen, dass es kein 
Selbstläufer ist.

DP: Die Mannschaft zeigt sich sehr „tor-
hungrig“ Die Stärken also im Offensiv-
bereich?
AW: Nicht nur wir haben auch eine sehr 
gute Abwehr und haben dort momen-
tan eine der Besten der Liga .Aber auch 
mit unserem jungen Sturm haben wir 

sehr viel Qualität, die jederzeit für ein 
Tor gut ist.

DP: Zum Teil überraschende und hohe 
Ergebnisse .Wie siehst Du die A2?
AW: Nein uns ist von Anfang an bewusst 
gewesen wer hinten am besten Dicht 
hält wird weit oben stehen. Denn alle 
Mannschaften zumindest letztes Jahr 
waren im Sturm immer gut .Es sind pro 
Spiel immer sehr viele Tore in der Liga 
gefallen.

DP: Sieht man die Sportanlage und den 
Verein mit den Aktiven und den Juni-
oren genauer an darf man von Euch 
noch einiges erwarten?
AW: Auch da sind wir erst einmal am 
Anfang, sicherlich ist mit der Sportan-
lage eine sehr gute Voraussetzung ge-
schaffen worden. Im Sportlichen heißt 
es erstmal sich in der Liga bzw. Ligen 
zu halten. Unsere Damen sind ja auch 
diesen Sommer aufgestiegen in die 
Landesliga und machen dies genau so 
gut wie unsere Aktiven Herren. Es heißt 
einfach jede Woche weiter an sich zu 
arbeiten um weiterhin eine gute Rolle 
in der Liga zu Spielen.

Auggen II (rot) sorgte mit dem Sieg gegen Waltershofen für eine Überraschung

Jürgen Anders

Stefan König
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TABELLE

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. TuS Königschaffhausen 10 8 1 1 35:13 22 25
2. FV Herbolzheim II 10 8 0 2 29:12 17 24
3. SG Rheinhausen 10 7 1 2 36:14 22 22
4. FV Nimburg 10 7 1 2 31:21 10 22
5. SV Jechtingen 9 6 3 0 29:9 20 21
6. FC Sexau 10 6 1 3 41:17 24 19
7. FV Hochburg Windenreute 10 5 3 2 21:14 7 18
8. SG Broggingen/Tutschfelden 9 4 1 4 19:16 3 13
9. SG Hecklingen/Malterdingen II 10 4 1 5 18:20 -2 13

10. SV Endingen II 10 4 0 6 17:30 -13 12
11. SG Wasser/Kollmarsreute II 10 3 2 5 16:23 -7 11
12. FC Vogtsburg 8 3 1 4 15:18 -3 10
13. Riegeler SC 9 1 2 6 15:24 -9 5
14. FC Emmendingen II 10 1 0 9 12:33 -21 3
15. SV Bombach 9 1 0 8 14:38 -24 3

TORSCHÜTZEN
Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Tobias Hefter 10 SG Rheinhausen

 Lars Woziwodzki 10 SV Endingen II

 Nicolas Koch 11 TuS Königschaffh.

16. SC Wyhl II 10 0 1 9 6:52 -46 1

 Gehad Hassoun 7 FV Nimburg

 Torsten Sillmann 10 TuS Königschaffh.

 Kaiss Baktiary 12 SV Jechtingen

 Omar Kassassir 10 FC Sexau

Nettes Wiedersehen. Benjamin Schnei-
der (links) mit Daniel Engelmann, (Trai-
ner der SG Rheinhausen) und frühere 
Meistercoach der Bleichtäler.

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast

22.10 15:00 Riegler SC FC Emmend. II
22.10 15:00 SC Wyhl II SG Heck/Ma. II
22.10 15:00 SG Rheinhausen SV Jechtingen

21.10 13:00 FV Herbolzheim II FV Nimburg
21.10 16:00 SG Broggingen SV Endingen II
22.10 13:00 SG Wasser/Kollm.II TuS Königschaffh.

22.10 15:00 FV Hoch./Winden. FC Sexau
22.10 15:00 FC Vogtsburg SV Bombach

SG Broggingen/Tutschfelden: 
Die SG entsprach dem Wunsch von Trai-
ner Joachim Klemenz ihn von seinen Auf-
gaben zu entbinden, da er wieder einen 
Verein in Nähe des Wohnorts trainieren 
wollte. Diesem Wunsch wurde entspro-
chen. Nachfolger von Klemenz ist der frü-
here Spieler der SG Benjamin Schneider.

NEWS AUS DER LIGA

 Emre Cetinkaya 8 FC Sexau
 Mirel Tabara 8 SV Jechtingen
 Florian Bürkin 7 FV Hochb.Windenr.
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FV Herbolzheim mit gutem 
Unterbau!

„Jogi“ Schilz trainiert seit Saisonbeginn 
die Landesligareserve vom FV Herbolz-
heim.

DP: Hallo Jogi, im vergangenen Jahr 
Trainer in der A-Junioren-Oberliga des 
OFV und nunmehr aus beruflichen 
Gründen etwas kleiner in der Landes-
ligareserve des FVH, es macht wohl 
auch Spaß?
JS: Hallo. Ohne Zweifel macht es riesi-
gen Spaß. Die Jungs sind mit Herzblut 
und Leidenschaft bei der Sache.

DP: Der FVH ist gerade dabei, noch 
bessere Rahmenbedingen/Trainings-
möglichkeiten zu schaffen?
JS: Richtig. Der Verein ist - wie in vie-
len anderen Angelegenheiten - auch 
hier auf der Suche nach Lösungsmög-
lichkeiten fündig geworden. So wie es 
aussieht, wird es mittelfristig einen soge-
nannten Winterrasen geben. Das wäre 
natürlich ein Plus an Trainingsmöglich-
keiten.

DP: Nach 10 Spieltagen auf dem Rele-
gationsplatz, ein Kopf-an-Kopf-Rennen 
der „Top-Five“? 
JS: Das sehe ich ähnlich, allerdings soll-
ten wir das zurecht hochgehandelte 
Sexau und auch Windenreute nicht au-
ßer Acht lassen. Es wird – wie in den letz-
ten Spielzeiten auch - eine spannende 
Saison geben. Konstanz, Kontinuität 
und das Quäntchen Glück werden den 
Ausschlag geben.

DP: Wie würdest Du Dein Team bezeich-
nen, als Reserve oder Förderteam?
JS: Eher als Förderteam oder gar als 
vollwertige erste Mannschaft im unte-
ren Amateurbereich (Kreisliga B/A). Wir 
versuchen eben auch als gut struktu-
riertes und funktionierendes Team den 
nicht in der ersten Mannschaft einge-

setzten Spielern ein Nest zu geben, in 
dem Sie sich für höhere Aufgaben er-
neut empfehlen können.

DP: Für den Unterbau einer Landesliga-
elf wäre es nicht schlecht, in der Kreisli-
ga A zu spielen?
JS: Auf der einen Seite schon. Wichtig 
ist jedoch erst einmal, dass der Unter-
bau ein stabiles Gerüst darstellt. Alles 
andere kommt wie es kommt....

DP: Doch nun zum aktuellen Gesche-
hen, auch während Deiner Tätigkeit bei
den Junioren hast Du als Kaiserstühler 
einen Blick auf das aktuelle Geschehen 
im Aktivenbereich geworfen. Welche 
Teams siehst Du als Konkurrenten in der 
Kreisliga B? 

JS: Nominell gesehen gehören Rhein-
hausen, Sexau und Königschaffhausen 
zur Creme de la Creme der Liga. Gera-
de die SG hat neben der Qualität auch 
eine extrem gute Quantität, was eben 
auch auf eine gute Vereinsarbeit deu-
ten lässt. Für meinen Trainerkollegen 
Daniel Engelmann sind das natürlich 
paradiesische Zu-stände.

Die „Königsblauen“ aus Königschaffhausen gewannen das Derby gegen den 
Riegeler SC.
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TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. SC Holzhausen 10 8 1 1 30:15 15 25
2. 1. Fc Mezepotamien 9 8 0 1 25:10 15 24
3. SF Elzach-Yach II 9 6 2 1 34:11 23 20
4. AC Milan Waldkirch 9 5 2 2 35:17 18 17
5. DJK Heuweiler 10 5 2 3 21:11 10 17
6. SC Gutach-Bleibach 10 5 2 3 23:14 9 17
7. FC Buchholz 10 5 1 4 22:19 3 16
8. FC Waldkirch II 9 4 2 3 23:12 11 14
9. VfR Vörstetten 8 4 1 3 18:13 5 13

10. SV Biederbach FC Kollnau 9 4 1 4 26:23 3 13
11. SC Reute 10 4 1 5 19:17 2 13
12. VfR Umkirch 10 4 1 5 24:37 -13 13
13. SV St. Peter 10 3 0 7 20:24 -4 9
14. FC Kollnau 10 2 0 8 7:31 -24 6

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Veprim Avdimetaj 4 FC Kollnau

 Pascal Grafmüller 5 VfR Umkirch
 Manuel Greve 5 SV Biederbach

 Nico Bonadio 9 DJK Heuweiler

 Nicola Di Lernia 7 AC Milan Waldkirch

 Hans Becherer 10 SF ELzach-Yach II

15. SpVgg Gundelfingen/Wildtal II 9 1 0 8 13:41 -28 3

 Genc Duraku 3 FC Waldkirch II

 Serkan Karabiyki 4 FC Waldkirch II

 Daniel Waltensperg 8 SC Reute

 Florian Wehrle 6 SC Gutach

 Martin Fester 7 VfR Vörstetten

 Dorel Lungu 4 1. FC Mezepotam.

 Mario Leber 9 SC Holzhausen

 Raul Sick 6 VfR Umkirch

 Tobias Ruf 5 SV Biederbach
 Fafanding Jagne 5 1. FC Mezepotam.

 Dirk Weber 6 SV St. Peter

 Steve Yacoub 7 AC Milan Waldkirch

 Patrick Hinn 7 SV Biederbach

 Fabian Geng 6 SV Elzach-Yach II

 Antonio Giovinco 3 SC Holzhausen

Der FC Buchholz (blau), hier beim Sieg gegen den SV St. Peter, ist noch nicht 
so recht in die Gänge gekommen.St.Peter freut sich hingegen auf zahlreiche 
Rückkehrer.

 Dennis Schmidt 4 SV St. Peter

 Musa Drammeh 3 AC Milan Waldkirch

 Niclas Hug 3 FC Waldkirch II
 Mateusz Kaminski 3 SC Gutach

 Marco Santa 4 SV Holzhausen

 Florian Huentz 3 VfR Vörstetten

 Christian Ueberall 4 SpVgg. Gu/Wi II
 MaximilianVolk 4 SF Elzach Yach II
 Jonas Becker 3 VfR Vörstetten

 Thomas Latka 3 VfR Umkirch

 Sandro Eggert 5 FC Buchholz

 Pascal Schneider 5 SC Reute

 Marvin Längin 4 1. FC Mezepotam.

 Osman Aydemir 4 AC Milan Waldkirch

16. SV Solvay Freiburg II 10 0 0 10 6:51 -45 0

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast

22.10 12:30 SF Elzach-Yach II SC Holzhausen
22.10 12:30 SV Solvay Frbg.II VfR Vörstetten

21.10 15:00 DJK Heuweiler FC Buchholz

22.10 13:30 AC Milan Waldk. FC Kollnau
22.10 15:00 SV St. Peter FC Waldkirch II

22.10 13:00 SpVgg Gu./Wi. II SV Biederbach

22.10 15:00 1. FC Mezepotam.SC Gutach/Bleib.
22.10 15:00 VfR Umkirch SC Reute

 Daniel Ruf 7 SC Buchholz

 Max Bukta 6 AC Milan Waldkirch

 MAnuel Kiefer 3 SC Gutach
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Die Akteure der Landesligareserve aus Elzach/Yach natürlich guter Laune

Oberes Tabellendrittel im 
Visier!

DP: Hallo Daniel: Wenn man absteigt ist  
meist der sofortige Wiederaufsteig das 
Ziel. Wie sieht es bei euch damit aus, es 
gab ja viele Veränderungen im Kader 
nach dem Abstieg?
DB: Nach unseren zahlreichen Abgän-
gen aber auch durch unsere Neuzu-
gänge war das Ziel uns als Mannschaft 
wieder zu festigen und eine schlagkräf-
tige Mannschaft an den Start zu brin-
gen. Der Wiederaufstieg ist natürlich 
ein Wunsch, aber man muss es aber 
auch objektiv betrachten, diese Liga ist 
nicht so schlecht wie ihr Ruf. Unser Ziel 
ist nach der Runde, im vorderen Tabel-
lendrittel zu landen.

DP:  In der Liga gab es ja große Verän-
derungen. Winden , Glottertal (Aufstie-
ge) und Sexau (B1) nicht mehr dabei. 
Dazu gekommen sind gleich drei Ab-
steiger. Wie siehst Du die B2 in dieser 
Runde?
DB: Wie gesagt, diese Liga ist dennoch 
sehr spielstark. Gerade Holzhausen, 
Mezopotamien und Elzach II spielen 
eine starke Runde. Aber das vordere 
Tabellendrittel ist so eng beieinander, 
dass es schwierig ist sich mit zwei drei 
Siegen abzusetzen.

DP: Die bislang größten Überraschun-
gen nach der Hälfte der Hinrunde?

DB: Mit Sicherheit Mezopotamien, 
da man die Mannschaft bisher nicht 
kannte. Aber auch sehr überraschend 
ist, dass Biederbach bisher noch nicht 
so richtig in die Spur findet. Mit großer

Euphorie gestartet, auf Grund der Ver-
pflichtung von Tobi Ruf u.a., bleiben sie 
sicher bisher auch hinter den eigenen 
Erwartungen zurück.

Die Landesligareseve der SF Elzach/ Yach II (gestreifte Trikots) mit einer bislang 
starken Runde. Derbygegner Biederbach „hinkt“ noch etwas hinterher, was auch 
die Niederlage im einer  tollen Partie in Elzach zeigte
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 Lamin Conteh 4 Türkgücü Frbg.
 Giulio Capobian. 4 SC Frbg. Tiengen
 Nico Seidt 5 Alem.Frbg.Zähr.

 Sebastian Datke 4 PSV Freiburg

 Mathias Russo 16 SV Gündlingen

 Kevin Schlegel 5 SV BW Wiehre Frbg

TABELLE

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. FSV RW Stegen II 10 8 2 0 36:6 30 26
2. SV Gündligen 10 7 3 0 29:9 20 24
3. SC Mengen 10 6 4 0 32:7 25 22
4. Polizei SV Freiburg 10 7 1 2 25:12 13 22
5. ESV Freiburg 11 5 5 1 35:17 18 20
6. SV Hochdorf 10 5 3 2 24:17 7 18
7. SV Ebnet 10 5 3 2 21:14 7 18
8. SC Freiburg-Tiengen 10 5 3 2 26:21 5 18
9. FC Freiburg St. Georgen II 10 4 3 3 24:13 11 15
10. ASV Merdingen 10 3 3 4 13:14 -1 12
11. Alemannia Freiburg Zähringen 10 2 1 7 16:39 -23 7
12. SV Kirchzarten II 10 2 0 8 13:30 -17 6
13. VfR Merzhausen II 10 1 2 7 12:25 -13 5

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

14. SV BW Wiehre Freiburg 10 1 2 7 13:28 -15 5
15. Türkgücü Freiburg 11 1 1 9 17:43 -26 4
16. FC Bötzingen 10 0 2 8 6:47 -41 2

 MaximilianRohrer 7 FSV RW Stegen II
 Nenad Risticevic 7 FC Frbg.St.Georg.II

 Maximilian Fiand 5 SC Mengen

 Jens Löffler 7 ESV Freiburg

 Christian Joos 5 SC Mengen

 Niclas Schwer 6 FSV RW Stegen II

 Giuseppe Paletta 5 SV Gündlingen

 Modou Camera 16 ESV Freiburg

 Dominik Stehle 7 SV Ebnet

 Marco Hanser 5 FC Frbg.St.Georg.II

 Dirk Beissert 7 SC Mengen

 Giuseppe Wehrle 6 SV Hochdorf

 Pascal Hilberer 6 ESV Freiburg

 Lamin Jammeh 5 Türkgücü Frbg.

Der ESV Freiburg landete einen hohen Derbysieg gegen den SV BW Wiehre. Der 
ESV ist sehr gut in die Runde gestartet und steht auch im Bezirkspokal im Ach-
telfinale.

22.10 11:00 SVBW Wiehre Frbg Türkgücu Frbg.
22.10 12:15 ESV Freiburg SC Frbg. Tiengen
22.10 12:30 SV Kirchzarten II FC Bötzingen 
22.10 13:00 VfR Merzhausen II Polizei SV Frbg.
22.10 15:00 SV Hochdorf FC Frbg.St.Georg.II

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast

22.10 15:00 SV Gündlingen FSV RW Stegen II
22.10 15:00 SV Ebnet Alem. Frbg. 
22.10 15:00 SC Mengen ASV Merdingen

 Manuel Krezmaier 4 SV Kirchzarten II
 Philip Janus 4 Alem.Frbg.Zähr.
 Patrick Hettig 4 SC Mengen

 MaximilianMeisinger 4 PSV Freiburg

 John Burgos 4 PSV Freiburg
 Ralf Selinger 4 ASV Merdingen
 Philipp Salenbach. 4 SV Gündlingen

 Fabian Albrecht 3 FSV RW Stegen II
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ESV Freiburg: „Jogi“ Wöhrlin 
im Trainergeschäft zurück!

„Jogi“ Wöhrlin ist nach einem „Sabbat-
jahr“ ins Trainergeschäft zurückgekehrt.

DP: Hallo Jogi, nachdem du zum zwei-
ten Mal den FV Windenreute gecoacht 
hast, kam eine kurze Pause. Was waren 
die Gründe, wieder in das  Trainerge-
schäft einzusteigen?
JW: Tja, was waren die Gründe? Nach-
dem ich meine Trainertätigkeit in Win-
denreute ja aus familiären Gründen 
beendete und nach dem kurzen Gast-
spiel in Biengen als Co.-Trainer, hatte 
ich eigentlich tatsächlich vor, eine län-
gere Pause einzulegen! Und wenn ich 
wieder einsteige, dann wollte ich auch 
einfach in Frei-burg oder der näheren 
Umge-bung arbeiten. Also keine lan-
gen „Dienstwege“ mehr! Als dann mein 
Trainerkollege Ar-min Bengel beim ESV 
Freiburg sein Traineramt überraschend 
niederlegte, haben mich kurz da dar-
auf die Verantwortlichen des Vereins 
kontaktiert. Es war ein sehr angeneh-
mes und positives Gespräch. Und letzt-
endlich haben sich dann beide Seiten 
dazu entschlossen, es gemeinsam an-
zupacken! 

DP: Bist Du In der B3 schon einmal tätig 
gewesen?
JW: Nein. Mein Hauptbetätigungsfeld 
als „Coach“ war immer die B2. Sicher-
lich kennt man die eine oder andere 
Mannschaft auf Grund eines Staffel-
wechsels, aber im Großen und Ganzen 
ist es auch für mich „Neuland“.. 

DP: Vorne derzeit ungeschlagen Ste-
gen II und Gündlingen, zwei Teams die 
man in dieser Spielzeit hoch eingestuft 
hat?
JW: Ja, ich denke auch mit Recht! 

Gegen Gündlingen hatten wir ja bereits 
das Vergnügen! Immerhin haben wir 
Ihnen den ersten Verlustpunkt beige-
bracht! Stegen 2 haben wir relativ spät 
in der Vorrunde! Beide Mannschaften 
haben sich im Vorfeld sehr gut ver-
stärkt. Stegen mit der besten Offensive!  

DP: Deine Favoriten?
JW: Wie gerade erwähnt, Stegen 2 und 
Gündlingen! Sie stehen nicht zufällig 
da oben und sind für mich die beiden 

Illustre Schirirunde: .Zweiter von rechts Schirieinteiler Dirk Obert

TOP-FAVORITEN! Mengen und unsere 
direkten Nachbarn vom PSV Freiburg 
werden sicherlich auch wieder ein 
Wörtchen mitreden wollen. 

DP: Ihr seid derzeit unter den Top-Five in 
der Liga, ist das Euer Saisonziel?
JW: Unser Ziel vor jedem Spieltag ist im-
mer das gleiche! Wir wollen das Spiel 
gewinnen! Was dann nach 30 Spielen 
für eine Platzierung rauskommt….lassen 
wir uns überraschen! 

Die Staffelleiter Arno Kiechle und Rainer Menner (rechts) gern gesehene Gäste 
auf allen Sportplätzen
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TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. Sportfreunde Hügelheim 10 9 0 1 49:19 30 27
2. SV RW Ballrechten - Dottingen II 10 7 1 2 46:25 21 22
3. SV Tunsel 10 7 0 3 40:19 21 21
4. VfR Hausen II 8 6 1 1 39:14 25 19
5. SC Baris Müllheim 10 6 1 3 39:24 15 19
6. SpVgg Ehrenkirchen 10 5 3 2 23:16 7 18
7. Alemannia Müllheim 7 5 0 2 33:13 20 15
8. SpVgg Bollschweil-Sölden 8 3 3 2 32:16 16 12
9. FC Steinenstadt 10 3 2 5 23:32 -9 11

10. SG Bremgarten-Hartheim 9 3 0 6 19:24 -5 9
11. TuS Obermünstertal 10 3 0 7 21:30 -9 9
12. Spfr. Erschbach 10 3 0 7 13:29 -16 9
13. DjK Schlatt 9 2 1 6 23:38 -15 7
14. SC Zienken 10 2 1 7 9:66 -57 7

22.10 15:00 Spfr. Hügelheim Alem. Müllheim
22.10 15:00 TuS Obermünstert. FC Steinenstadt
22.10 15:00 SC Baris Müllheim Spfr. Eschbach

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Kevin Egin 10 Alem. 08 Müllheim

 Jannik Kapplingh. 19 SV Ballrechten II
 Momodou Sawaneh 13 Spfr. Hügelheim

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast

22.10 15:00 SV Tunsel VfR Hausen II
22.10 15:00 SC Vögisheim SV Sulzburg

22.10 15:00 SG Bremgarten SpVgg Bollschweil

15. SV Sulzburg 9 2 0 7 13:28 -15 6
16. SC Vögisheim-Feldberg 8 1 1 6 11:40 -29 4

22.10 15:00 SC Zienken SVRW Ball.-Dott.II

 Dominik Ritzel 9 SV Tunsel

 Leon Stegner 8 SpVgg. Ehrenkirch.

22.10 15:00 DJK Schlatt SpVgg Ehrenkirch.

 Codrut Lirca 6 SV Sulzburg

 Benedikt Sitterle 9 SV Tunsel

 David Riesterer 5 SV Ballrechten II

 Emre Ozan 8 Alem. 08 Müllheim

 Marc Martin 5 SG Bremgarten

 Savatore Bianco 5 VfR Hausen II

 Til Glaesner 4 SV Tunsel
 Felix Heine 4 SpVgg. Ehrenkirch.

 Alagie Marrika 8 SC Baris Müllheim

 Gökan Mordogan 6 SC Baris Müllheim

 Maurizio Fontanetta 5 FC Steinenstadt

 Mirhac Keskin 5 DjK Schlatt

 Besnik Shala 8 SC Baris Müllheim

 Valban Veseli 7 VfR Hausen II

 Oliver Heine 5 FC Steinenstadt

 Philipp Wetzel 6 SV Ballrechten II

 Bukary Keita 5 SpVgg Bollschweil

 Viktor Sipos 11 Spfr. Hügelheim

 Michael Wiesler 9 TuS Obermünstert.

 Fabian Cammerer 6 SV Tunsel

 Eric Metz 6 Spfr Hügelheim

 Can Iyidogan 5 SC Baris Müllheim

 Steffen Kolls 6 SpVgg Bollschweil

 Pascal Faller 4 SF EschbachDie Landesligareserve von Ballrechten-Dottingen fühlt sich in der neuen Liga  
„sauwohl“ und landete im Spitzenspiel einen Heimsieg gegen die SpVgg. Eh-
renkirchen (rot)

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!!!
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Ali Nassereddine, 
VfR Hausen 2: Langeweile 
gibt es nicht!

DP: Hallo Ali. Seit Saisonbeginn Trainer 
der Landesligareserve. Daneben noch 
weiter als Schiedsrichter und Frauen-
trainer tätig?
AN: Hallo Fritz, ja das Hobby als Schieds-
richter gehe ich immer noch nach und 
demnächst sind es dann sogar schon 
15 Jahre.

DP: Bislang hast Du nur Frauenteams 
trainiert. Nun erstmals eine aktive Her-
renmannschaft. Gibt es große Unter-
schiede?
AN: Nicht ganz, in den vergangen fünf 
Jahren, wo ich als Frauentrainer tätig 
war, trainierte ich parallel dazu auch 
A-Junioren. Aber wenn ich ehrlich bin, 
ist es nicht nur schwerer eine Frauen-
mannschaft zu trainieren als eine Her-
renmann-schaft, sondern auch zeitauf-
wendiger und intensiver, da man jede 
Saison darum  kämpfen muss, für die 
kommende Runde wieder eine Mann-
schaft auf die Beine zu stellen.
Die Zeit als Frauentrainer war für mich 
sehr wichtig, weil da konnte man sehr 
viel als Trainer dazulernen, wie zum Bei-
spiel die Kommunikation mit den Spie-
lern.

Im Frauenfußball ist man nicht nur Trai-
ner, sondern auch Spielausschuss, Hel-
fer und Zuhörer und oft musste man viel
Überzeugungsarbeit leisten, damit die 
Frauen einen gewissen Stellenwert und 
Akzeptanz in einem Verein bekommen,
was bei den Herren selbstverständlich 
ist. An dieser Stelle auch Dankeschön 
an den FC Bad Krozingen, welche lei-
der keine Frauenmannschaft mehr 
haben, aber in den vergangen Jah-
ren die Frauen der SG Munzingen/Bad 
Krozingen unterstützten und wir so ge-
mein-sam trotzdem den Aufstieg in die 
Bezirksliga feiern konnten. Auch wün-
sche ich der neu gegründeten, Frauen-
mannschaft der SG Hausen/Rimsingen/
Munzingen und Bertram Götz viel Erfolg 
und eine gute Saison.

DP: Gut die Hälfte der Vorrunde ist ab-
solviert. Bist Du zufrieden mit dem bis-
herigen Verlauf? Der Kader ist wohl bei 
Euch recht gut bestückt?
AN: Ja mit dem Verlauf können wir zu-
frieden sein. Aber man darf nicht ver-
gessen, dass wir über 25 Neuzugänge 
nur für das Förderteam verpflichtet 
haben, welche jung, talentiert, wissbe-
gierig und ihre Entwicklung noch lange 
nicht vollendet ist. Aber es dauert noch 
bis unser junges Team sich findet und 
daher sind Rückschläge wie gegen

Bollschweil-Sölden einkalkuliert. Da ich 
bereits in den vergangenen 2 Jahren in 
Hausen als A-Jugendtrainer aktiv war, 
konnte ich mir schon früh ein Bild über 
den Kader der 2. und 3. Mannschaft 
machen und mit unserem sportlichen 
Leiter Heiko Dietsche Planungen lange 
vor Saisonbeginn abschließen. So kön-
nen wir mit Stolz sagen, dass wir für das 
Förderteam und für die 3.Mannschaft 
einen Kader von über 40 Spielern be-
sitzen, die mit Begeisterung und Ta-
tendrang sich im Training anbieten.
So ist es mich und meinem Trainerteam 
sehr angenehm zu arbeiten und es 
macht einen riesen Spaß mit den Jungs 
auf dem Platz zu stehen. 

DP. Es gibt zahlreiche Derbys in der B4. 
Für Euch natürlich ganz besonders die 
Stadtderbys gegen Tunsel und Schlatt?
AN: Derbys sind immer etwas schönes, 
erst recht für einen Trainer, weil da die 
Spieler bis über beide Ohrenspitzen 
motiviert sind und man da als Trai-ner 
nicht mehr viel sagen muss. ;-)
Aber bis diese zwei Spiele kommen, ha-
ben wir unsere Freunde und SG Partner 
unserer Jugendteams aus Hartheim/
Bremgarten zu Gast und auch dieses 
Spiel wird ein tolles und spannendes 
Derby, worüber sich alle sehr freuen.

Die Trainer-Oldieauswahl von Südbadens Doppelpass hat bei einem Benefizikick 
den Schiris aus dem Bezirk Freiburg keine Chance gelassen.
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 Steven Knosp 7 VfB Bühl

TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. SV Bühlertal 10 8 1 1 28:12 16 25
2. VfB Bühl 10 6 2 2 28:14 14 20
3. TuS Oppenau 10 5 4 1 24:14 10 19
4. Raststatter SC 10 6 1 3 21:19 2 19
5. SV Oberachern II 10 5 3 2 21:12 9 18
6. TuS Durbach 10 4 4 2 22:11 11 16
7. FSV Altdorf  10 4 3 3 12:12 0 15
8. SV Sinzheim 10 4 2 4 20:23 -3 14
9. FV RW Elchesheim 10 3 4 3 26:22 4 13

10. FV Schutterwald 10 3 4 3 14:12 2 13
11. SV Oberkirch 10 2 3 5 12:15 -3 9
12. VfR Willstätt 10 2 3 5 6:12 -6 9
13. SV Ottenau 10 3 0 7 11:26 -15 9
14. SV Hausach 1927 10 2 2 6 12:22 -10 8

16. SV Oberhamersbach 10 1 3 6 8:22 -14 6

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein
 Benjamin Bruckner 8 SV Hausach

 Patrick Holl 7 SV SInzheim
 Oussama Ayari 7 Rastatter SC
 Dennis Hildenbrand 8 Rastatter SC

15. SV Freistett 10 2 1 7 11:28 -17 7

Stefan Hochwald: 
VfR Willstätt

Stefan Hochwald ist seit über acht Jah-
ren Vorstand des VfR Willstätt.

DP: Hallo Stefan, in der vergangenen 
Saison seid ihr über die Relegation auf-
gestiegen. Seid ihr schon in der Landes-
liga angekommen?
SH: Hallo, ja wir sind in der Landesliga 
angekommen. Es ist schon eine ande-
re Spielklasse, es ist eben genaue eine 
Liga höher und das merkt man auch. 

DP: Hat es im Kader von Asbet ASA we-
sentliche Veränderungen gegeben?
SH: Ja die hat es gegeben. Mit Elyes 
Bounatouf, Antoine Schmitt, Sebastian 
Braun und Loic Caspar haben wir vier 
Stammspieler und Leistungsträger ver-
loren. Alle sind in die Verbandsliga ge-
wechselt und bis auf Sebastian Braun 
beim SV Linx, auch alle Stammspieler 
bei ihren neuen Vereinen. Diesen vier 
Abgängen stehen inklusive unseren 
A-Junioren Spielern siebzehn Neuzu-
gänge gegenüber. Wir brauchen noch 
Zeit bis sich die Mannschaft gefunden 
hat.

DP: Nach 10 Spieltagen neun Punkte, 
die Tabelle ist noch nicht aussage-
kräftig?
SH: Doch das ist sie, ein Drittel der Sai-
son ist gespielt und es gibt klare Ten-
denzen wer um die Meisterschaft mit-
spielt und wer um den Klassenerhalt 
kämpfen muss.

DP: Wo liegen für Dich die wesentli-
chen Unterschiede zwischen Bezirks- 
und Landesliga?
SH: In der Landesliga wird mehr Fuß-
ball gespielt und die Mannschaften 
agieren taktisch flexibler. In der Be-
zirksliga ist es physischer und robuster. 

Datum Zeit Heim Gast
20.10 19:00 FV Schutterwald SV Sinzheim
20.10 20:15 VfB Bühl SV Oberachern II
21.10 15:30 SV Oberkirch FV RW Elchesheim
21.10 15:30 SV Hausach 1927 SV Freistett
21.10 16:00 TuS Durbach FSV Altdorf
22.10 15:30 Rastatter SC SV Bühlertal
22.10 15:30 SV Ottenau SV Oberhamersb.
22.10 15:30 TuS Oppenau VfR Willstätt

SPIELTAG

Die Spielweise der Mannschaften in der 
Landesliga liegt uns aber mehr als in der 
Bezirksliga.

DP: Gibt es für Dich nach 10 Spieltagen 
schon einen Titelkandidaten. Etwa der 
Verbandsligaabsteiger SV Bühlertal?
SH: Die Meisterschaft geht definitiv über 
den SV Bühlertal. Beim Gastspiel bei uns 
wurden wir als Tabellenletzter vielleicht 
etwas vom Ligaprimus unterschätzt und 
konnten mit dem 1:1 einen verdienten 
Punkt holen. Dennoch ist Bühlertal der 
Topfavorit auf die Meisterschaft der Lan-
desliga Staffel 1.



 Eduard Jung 8 FV Langenwinkel
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 Gürkan Balta 7 SV Haslach

TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. FV Sulz 10 8 1 1 31:10 21 25
2. FV Langenwinkel 10 7 1 2 30:12 18 22
3. SC Offenburg 10 7 0 3 28:13 15 21
4. FV Unterhamersbach 10 6 1 3 25:15 10 19
5. FV Rammersweier 10 5 1 4 27:20 7 16
6. SC Lahr II 10 5 1 4 27:22 5 16
7. FV Ebersweier 10 5 1 4 27:24 3 16
8. SF Ichenheim 10 5 0 5 19:21 -2 15
9. FV Urloffen 10 5 0 5 20:23 -3 15

10. FSV Seelbach 10 5 0 5 11:16 -5 15
11. SV Oberwolfach 10 4 1 5 27:26 1 13
12. SV Niederschopfheim 10 4 1 5 12:16 -4 13
13. FV Ettenheim 10 3 2 5 14:26 -12 11
14. SV Haslach 10 2 3 5 17:23 -6 9
15. SV Rust 10 2 0 8 17:34 -17 6
16. SV Fautenbach 10 0 1 9 7:38 -31 1

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein
 Frederic Burger 9 SV Oberwolfach

 Marc Hug 7 FV Rammersweier

 Jens Kiesele 9 SV Sulz

 Stefan Schwarz 8 FV Unterharmersb.
FV Langenwinkel, Davor Si-
kanja als Nachfolger für Dan 
Calinescu!

Davor Sikanja, welcher mehrere Jahre 
beim TuS Oppenau tätig war, hat beim 
FV Langenwinkel nach wenigen Spiel-
tagen die Nachfolge des erkrankten 
Aufstiegstrainers Dan Calinescu ange-
treten!

DP: Hallo Davor, so schnell kann es ge-
hen, allgemein hat man damit gerech-
net, dass Du vorläufig eine Sabbatzeit 
einlegen wirst?
DS: Ja damit haben ich und meine Fa-

milie auch gerechnet. Zur neuen 
Spielrunde habe ich alle Angebote 
abgelehnt. Nach knapp 5 Monaten 
Pause hat in Langenwinkel vieles ge-
passt. 

DP: Wie ist es zur Kontaktaufnahme 
gekommen,    in solch einer Situation 
hilft man gerne aus?
DS: Über den Mannschaftskapitän 
Yannick Männle. Wir kannten uns 
bereits. Der Aufwand ist geringer als 
in der Landesliga. Und der sportliche 
Reiz ist enorm. Der Verein befindet 
sind in allen Bereichen und vor allem 
sportlich in einer tollen Entwicklung.  

DP: Schaut man sich die Tabelle an 
(Platz 2) gab es für Dich keine Schwie-
rigkeiten das Amt zu übernehmen?
DS: Den Einstieg wurde mir von der 
Mannschaft und dem Verein recht 
leicht gemacht. Jedoch haben wir 
noch einiges an Trainingsarbeit zu leis-
ten. 

DP: Welche Eindrücke hast Du vom 
Team nach wenigen Wochen?
DS: Ich habe eine gute und leistungs-
willige Mannschaft, welche einen sehr 
guten Charakter hat. Allesamt sind 
sehr gute Fußballer und feine Typen. 
Die Mischung aus 2-3 erfahrenen und

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
20.10 19:00 SC Lahr II SF Ichenheim
21.10 16:00 SV Niederschopfh.FV Rammersweier
21.10 16:00 SV Rust FV Sulz
22.10 15:00 FV Langenwinkel SV Oberwolfach
22.10 15:00 FV Urloffen FV Unterhamersb.
22.10 15:00 FSV Seelbach SC Offenburg
22.10 15:00 SV Fautenbach SV Haslach
22.10 15:00 FV Ebersweier FV Ettenheim

vielen jungen Spielern passt gut. Siche-
lich können und müssen wir noch im 
spieltaktischen und körperlichen Bereich 
zulegen.  

DP: Du hast zuletzt mehrere Jahre in der 
Landesliga gearbeitet, welche Spielstär-
ke hat die neue Liga?
DS: In der BZL steht der Zweikampf im 
Vordergrund. Ebenso ist der eine oder 
andere schwierig zu bespielende Platz 
zu finden. In der Spitzengruppe wird je-
doch durchaus sehr guter und flacher 
Fußball gespielt. 

DP: Der Traum von der Landesliga, wel-
ches Saisonziel hat man?
DS: Bei meinem Amtsantritt stand die 
Mannschaft im Mittelfeld der Tabelle. 
Durch die sehr erfolgreichen Wochen 
sind wir in der Spitzengruppe mit dabei. 
Und wenn man sich in der Spitzengrup-
pe bewegt haben sicherlich alle Mann-
schaften die Ambition aufzusteigen. 
Das ist die Motivation für die ersten 4-5 
Mannschaften. Die Spitze ist neben Sulz 
mit weiteren 4-5 Mannschaften stark. 
Ebenso benötigt man etwas Glück bei-
spielsweise mit Verletzungen, etc.

 Ousman Bojang 8 SV Sulz

 Yasin Ilhan 7 FV Langenwinkel
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TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. SV Mühlenbach 10 7 2 1 25:15 10 23
2. SG Nonnenweier-Allmannsweier 10 7 1 2 32:18 14 22
3. Zeller FV 10 7 0 3 33:16 17 21
4. FC Kirnbach 10 6 2 2 23:14 9 20
5. SC Orschweier 10 6 2 2 22:19 3 20
6. SpVgg Schiltach 10 6 1 3 22:11 11 19
7. VfR Hornberg 10 5 3 2 19:10 9 18
8. SV Grafenhausen 10 4 2 4 18:15 3 14
9. SV Münchweier 10 4 0 6 23:32 -9 12

10. SV Steinach 10 3 2 5 11:14 -3 11
11. SV Oberwolfach II 10 2 4 4 15:18 -3 10
12. ASV Nordrach 10 3 0 7 15:31 -16 9
13. SV Kippenheim 10 2 2 6 17:25 -8 8
14. FSV Altdorf II 10 2 1 7 14:30 -16 7
15. SC Kuhbach-Reichenbach 9 1 2 6 12:18 -6 5
16. DJK Prinzbach 9 1 2 6 12:27 -15 5

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Gibbi Bah 10 Zeller FV

 Marc Barthelmes 13 SG Nonnenweier
 Frederic Kolb 12 SG Nonnenweier

 Jürgen Neumaier 8 SV Mühlenbach
 Karl-Heinz Metzger 8 SC Orschweier
 Patrick Gutmann 9 FC Kirnbach

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
21.10 15:30 SV Kippenheim SV Mühlenbach
21.10 16:00 SC Orschweier SV Steinach
21.10 16:00 ASV Nordrach SV Grafenhausen
22.10 15:00 SC Kuhbach SV Oberwolfach II
22.10 15:00 Zeller FV VfR Hornberg
22.10 15:00 SG Nonnenweier FC Kirnbach
22.10 15:00 SpVgg Schiltach DjK Prinzbach
22.10 15:00 SV Münchweier FSV Altdorf II

SV Grafenhausen: 
Klassenerhalt hat oberste 
Priorität!

Christian Bär und sein Co-Trainer Jens 
Wagner haben den SV Grafenhausen 
in die Kreisliga A geführt.

DP: Christian mit dem Ligastart zufrie-
den?
CB: Teilweise. Mit der Einstellung und 
Leistung von meiner Mannschaft bin 
ich zum größten Teil zufrieden. Mit der 
Punkte Ausbeute, nein.

DP: Der Klassenerhalt als oberste Prio-
rität?
CB: Definitiv. Und vor allem die Weiter-
entwicklung der Mannschaft.

DP: Hat es Veränderungen im Auf-
stiegskader gegeben?
CB: Wir mussten drei Abgänge kom-
pensieren. Was wir durch sechs Neu-
zugänge sehr gut hinbekommen 
haben. Also würde ich es als kleinen 
Umbruch betiteln.

DP: Nach 10 Spieltagen Platz 8 und 14 
Punkte, wie viele Punkte sollten es am 
Saisonende sein?
CB: Schwer zu sagen. Dieses Jahr ist 
die Kreisliga A meines Erachtens aus-
geglichen. Trotzdem sollte man min-
destens 40 Punkte einfahren, um mit 
dem Abstieg nichts zu tun zu haben. 

DP: Ihr habt eine gute Heimbilanz, 
auswärts könnte es noch besser sein?
CB: Das ist richtig. Uns hat bisher des 
Öfteren die Effizienz vor dem Tor ge-
fehlt. Daran arbeiten wir und werden 
dann auch auf der Fremde die nöti-
gen Punkte einfahren.

DP: Grafenhausen hat immer einen 

guten Zuschauerzuspruch, ist dieser in 
der KL A noch besser geworden? 
CB: Nach wie vor ist der Zuschauerschnitt 
gut. So kann es weiter gehen :-) 

Die Torschützen werden Ihnen präsentiert von:

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!!!

 Christian Bär 6 SV Grafenhausen

 Michael Vollmer 7 SV Mühlenbach
 Jonas Benz 6 SC Orschweier

 Erwin Miller 6 Zeller FV
 Marco Lang 6 ASV Nordrach
 Daniel Haag 6 DjK Prinzbach

 Tobias Spitzer 6 SV Münchweier

 Flavius Oprea 6 SpVgg Schiltach
 Mario Schwendem 6 VfR Hornberg

 Timo Eble 4 ASV Nordrach
 Guiseppe Cardillo 4 Zeller FV
 Tim Bohnert 5 SC Kuhbach

 Kilian Mandel 4 Sv Münchweier

 Ergün Gürkan 4 SpVgg Schilotach
 Jakob Krause 4 SV Kippenheim

 Andreas Zapf 4 SV Münchweier
 Sebastian Winterhalter 4 FSV Altdorf II
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SPIELTAGTABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. FV Dinglingen 10 9 0 1 34:14 20 27
2. SF Kürzell FC Ottenheim 10 8 0 2 33:12 21 24
3. SV Oberweier 10 7 0 3 41:18 23 21
4. FV Altenheim 10 7 0 3 28:21 7 21
5. SV Diersburg 10 6 2 2 49:16 33 20
6. SV Schmieheim 10 6 2 2 21:14 7 20
7. TGB Lahr 10 5 1 4 18:12 6 16
8. SC Kappel 10 5 1 4 24:24 0 16
9. TuS Mahlberg 10 4 2 4 28:33 -5 14

10. SC Friesenheim 10 4 1 5 16:26 -10 13
11. FC Mietersheim 10 4 1 5 21:32 -11 13
12. SV Kippenheimweiler 10 4 0 6 26:29 -3 12
13. SC Wallburg 10 1 3 6 19:33 -14 6

Datum Zeit Heim Gast
21.10 15:30 SV Schmieheim TuS Mahlberg
21.10 17:00 SC Kappel SC Wallburg
21.10 17:00 FC Friesenheim SV Kippenheimw.
22.10 15:00 FC Mietersheim FC Lahr-West
22.10 15:00 SF Kürzell FV Dinglingen
22.10 15:00 SVGW Heiligenzell SV Zunsweier

14. FC Lahr-West 10 1 2 7 6:22 -16 5
15. SV Zunsweier 10 0 2 8 12:50 -38 2
16. SV GW Heiligenzell 10 0 1 9 19:39 -20 1

22.10 15:00 SV Oberweier TGB Lahr
22.10 15:00 FV Altenheim SV Diersburg

Andreas Bix, 
SV Oberweier: Erneuter 
Anlauf auf die Kreisliga A?

Andreas Bix trainiert den ehemaligen 
Verbandsligisten Oberweier im 3. Jahr.
DP: Hallo Andi, mit dem bisherigen Sai-
sonverlauf zufrieden?
AB: Zufrieden bin ich schon. Natürlich 
hätte der ein oder andere Punkt mehr 
sein können. Wenn ich aber die extre-
men Ausfälle der Mannschaft von Be-
ginn an mit in die Betrachtung nehme 
muss man auch zufrieden sein. Wir sind 
auch dieses Jahr wieder oben mit von 
der Partie.
 DP: Am Ende der vergange-nen Saison 
Platz 3. Diesen Platz hält man nunmehr 
auch 10 Spieltagen, mit Blickkontakt zur 
Spitze?
AB: Genau richtig. Wir haben in der ver-
gangen Saison den zweiten Platz nur 
aufgrund unseres schlechteren Torver-
hältnisses verpasst. In diesem Jahr ste-
hen wir aktuell wieder auf Platz drei und 
werden versuchen bis zur Winterpause 
den Kontakt nach oben zu halten. So-
mit wäre auch weiter Spannung in der 
Liga geboten.
DP: Wie sieht Dein Kader in diesem Jahr 
aus, hat es Veränderungen gegeben, 

sind junge Nachwuchsspieler dazuge-
kommen?
AB: Der Kader hat sich nach dem Ab-
stieg weiter verändert. Nach wie vor 
gilt es auch jungen Spielern die Mög-
lichkeit zu geben in einer guten Mann-
schaft „Fuß zu fassen“ und sich weiter 
zu entwickeln. Wir haben den Kader 
weiter verjüngt, ohne letzten Endes an 
Qualität zu verlieren. Für einen Verein 
wie der SV Oberweier, welcher sich fi-
nanziell nicht wie manch anderer Ver-
ein in der Region messen kann ist dies 
auch der richtige Weg. Wir leben vom 
Teamgeist und haben Spaß am Fußball. 
Dann stimmen auch die Ergebnisse.
DP: Hat man in Oberweier nicht schon 
einmal über eine SG nachgedacht, 
auch Friesenheim und Heiligenzell spie-
len in der gleichen Liga?
AB: Dies ist ein sehr komplexes The-
ma. Jeder spricht hinter vorgehaltener 
Hand darüber und über die Notwen-
digkeit eines solchen Zusammenschlus-
ses. Ein erster Schritt in der Jugendar-
beit wurde bereits getan. Allerdings ist 
dies zu wenig. Nach der A-Jugend soll-
ten die Spieler auch weiterhin in einer 
Mannschaft spielen können. Wie das 
gute Beispiel des SC Lahr zeigt müsste 
ein Zusammenschluss von Oben nach 
Unten und nicht andersherum erfolgen. 
Ein Zusammenschluss würde sicher gro-
ße Synergien freisetzen. Diese Frage 
müssten Sie den jeweiligen Vorständen 
aller Vereine stellen, als Trainer habe 
ich da keine Einfluss drauf.
DP: Zurück zum aktuellen Geschehen. 
Torjäger Kunz immer noch einsame 
Klasse, ein Vorbild für die Nachwuchs-
spieler?
AB: Absolut – Michael Kunz ist ein abso-
lutes Aushängeschild im Verein. Auch 
vergangene Saison hat er sich wieder
die Torjägerkanone der Liga erschos-
sen. Leider fehlt uns Michael seit Beginn 
der Saison aufgrund einer Verletzung. 

Diese Lücke musste erstmal geschlossen 
werden. Ich meine wir haben nach 41 
Toren in zehn Spielen gezeigt, dass die 
Mannschaft als Team diesen Ausfall gut 
verkraftet hat. Dies zeigt die Qualität, 
welche wir haben. Nach dem Ausfall 
ha-ben wir auch das System umgestellt. 
Trotzdem ist Michael ein absolutes Vor-
bild für meine Nachwuchsspieler und wir 
freuen uns, wenn er in Kürze wieder auf-
laufen wird.
DP: Wer sind Deine Titelkandidaten, der-
zeit stehen Dinglingen und Kürzell in der 
Tabelle vorne?
AB: In diesem Jahr werden sicher meh-
rere Mannschaften um den Titel figh-
ten. Die Saison ist noch lange. Aber ich 
denke Dinglingen, Kürzell und Diersburg 
werden am Ende den Titel ausmachen. 
Natürlich wollen wir auch ein gewichti-
ges Wort mitreden und im dritten Anlauf 
einen der begehrten zwei Plätze holen.
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TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. FC Schönau 10 8 1 1 30:17 13 25
2. FV Lörrach-Brombach II 10 7 1 2 28:18 10 22
3. FC Zell i.W. 10 6 2 2 22:14 8 20
4. SV Jestetten 9 5 4 0 22:11 11 19
5. SV Weil 1910 II 11 5 2 4 18:19 -1 17
6. VfR Bad Bellingen 10 4 4 2 26:17 9 16
7. FC Wallbach 11 5 1 5 19:23 -4 16
8. FC Erzingen 10 4 3 3 23:15 8 15
9. SV Buch 9 5 0 4 18:19 -1 15

10. FC Wehr 11 4 2 5 19:18 1 14
11. SV 08 Laufenburg 10 4 1 5 21:20 1 13
12. FC Wittlingen 10 4 1 5 20:22 -2 13
13. TuS Efringen-Kirchen 10 3 2 5 20:22 -2 11
14. FC Schlüchtal 10 3 1 6 21:26 -5 10
15. Bosporus FC Friedlingen 11 2 2 7 16:24 -8 8
16. FC Geißlingen 11 1 3 7 19:33 -14 6

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Timo Bernauer 9 SpVgg Brennet

 Saban Ljimani 9 FC Erzingen
 Kevin Keller 9 FV Lörrach II

 Tim Siegin 14 VfR Bad Bellingen

 Dominik Flum 8 FC Geißlingen17. SpVgg Brennet/Öflingen 11 2 0 9 17:41 -24 6

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
21.10 15:00 FC Schlüchtal FC Geißlingen
21.10 16:00 VfR Bad Bellingen FC Erzingen
21.10 16:00 FC Wallbach SV Jestetten
21.10 17:30 FC Schönau SV Buch
22.10 15:00 FC Zell i.W. SV 08 Laufenburg
22.10 15:00 TuS Efringen FC Wehr
22.10 15:00 SpVgg. Brennet FV Lörr./Bromb. II
22.10 15:00 Bosporus FC Friedl.FC Wittlingen



BEZIRKSLIGA HOCHRHEIN   <<  29

Tobias Jehle, 
FV Lörrach-Brombach 2: Die 
Landesliga im Visier?

Tobi Jehle trainiert in der 2. Saison das 
Förderteam des FV Lörrach-Brombach, 
welches nach 10 Spieltagen auf dem 
Relegationsplatz steht.

DP: Hallo Tobi, ist es richtig, wenn wir 
von Förderteam sprechen, wie sieht die 
Zusammensetzung Deines Kaders aus?
TJ: Sicherlich wollen wir in erster Linie 
junge Spieler fördern, die den Sprung 
aus der U19-VL in die 1. Mannschaft 
noch nicht direkt schaffen. Unser Kader 
besteht also ganz überwiegend aus 
jungen Spielern. Gleichwohl braucht es 
aber auch einige erfahrene Akteure, 
um in der Bezirksliga erfolgreich sein zu 
können.

DP: Wie gestaltet sich die Zusammenar-
beit mit Chefcoach Ralf Moser, trainie-

ren deine Talente ab und an mit dem 
Verbandsligakader?
TJ: Die Zusammenarbeit funktioniert so-
wohl mit Ralf Moser, als auch mit Armin 
Funk (3. Mannschaft) sehr gut. Auch 
Angelo Cascio (U19) gibt es einen Aus-
tausch. Es kommt vor, dass einzelne 
Spieler hin und wieder bei der 1. Mann-
schaft trainieren. Wir haben sicher-
lich einige Kandidaten im Team der 
„Zweiten“, die bei einem Engpass der 
1. Mannschaft in die Bresche springen 
könnten. Kevin Keller kam zuletzt bereits 
zu einem Einsatz im Heimspiel gegen 
Hofstetten. 

DP: Die Tabelle ist nach 10 Spieltagen 
noch nicht aussagefähig. Fakt ist, ihr 
steht derzeit auf dem Relegationsplatz. 
Welches Saisonziel hat man vorgege-
ben?
TJ: Wir wollen unsere Position in der Spit-
zengruppe verteidigen und am Ende 
möglichst besser abschneiden als in 
den vergangenen Jahren. Die letzten 
vier Spielzeiten wurden mit den Platzie-
rungen 4, 4, 6 und 5 abgeschlossen. 

DP: Ist die Landesliga beim FV Lör-
rach-Brombach ein Thema? Es ist 
durchaus machbar, was man am Bei-
spiel FFC sieht?
TJ: Derzeit ist die Bezirksliga unser The-
ma! Sollten wir es weiterhin schaffen 
konstant gute Leistungen abzurufen, 
dann kann die Landesliga zum Saiso-
nende vielleicht ein Thema werden. 
Aber derzeit schauen wir wirklich nur 
von Spiel zu Spiel, auch wenn sich das 
abgedroschen anhört. Man sollte auch 
nicht außer Acht lassen, dass die BZL 

Hochrhein in diesem Jahr hochkarätig 
besetzt ist.

DP: Das Spitzenfeld ist in der Bezirksliga 
noch dicht zusammen, gibt es für Dich 
einen Titelkandidaten?
TJ: Der FC Schönau und der FC Zell ge-
hören sicherlich zum engeren Favori-
tenkreis. Auch der SV Jestetten mischt 
völlig zurecht ganz vorne mit. Den 
SV Weil II muss man natürlich immer 
auf der Rechnung haben, aber auch 
Teams wie Bad Bellingen, Efringen-Kir-
chen oder Laufenburg könnten sich 
noch um das Rennen um die vorderen 
Plätze einmischen. Es gibt also viele 
Teams, die das Potenzial für einen Auf-
stieg haben. 

DP: Was sagst Du zum bisherigen Sai-
sonverlauf der Verbandsligaelf?
TJ: Die Zwischenbilanz mit Platz 5 und 
20 Punkten aus 11 Spielen ist für einen 
Aufsteiger mehr als beachtlich und ver-
dient großen Respekt!

Achtelfinale Rothaus 
Bezirkspokal,Bezirk 

Hochrhein

1.November 2017

14.00 Uhr:
TuS Lörrach-Stetten-VfR Bad Bellingen

SC Lauchringen – FC Wittlingen
SV Jestetten – FC Schönau

14.30:
FC Dettighofen- FCHauingen

SV Nollingen-TuS Maulburg
SV Laufenburg-FC Bad Säckingen

19.00:
Spvgg. Wutöschingen –TuS Efrin-

genb-Kirchen

15.11.2017

19.30:
FV Haltingen-Spvgg. Wehr
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Wir stellen vor:
Michael Winkler als langjähriger Ju-
gendleiter des SV Wagenstadt auch 
hauptverantwortlich für die Geschicke 
der SG Bleichtal:

DP: Hallo Michael, zu aktiven Zeiten bist 
Du für den BSC, FVH und den FFC auf 
Torejagd gegangen, nach Beendigung 
der   Aktivenlaufbahn hast Du Dich der 
Jugendarbeit verschrieben. Seit wann 
bist Du bei der SG Bleichtal tätig?
MW: Hallo Thomas, freut mich! In die 
ganze Jugendszenerie bin ich 2004 
reingeschlittert. Ich schaute natürlich 
meinem Sohn Moritz ab der G-Jugend 
immer zu. Und die damaligen Verant-
wortlichen vom SVW sprachen mich ir-
gendwann an, ob ich nicht Lust hätte 
in der Jugendarbeit mitzuwirken. Mitt-
lerweile habe ich 13 Jahre als Jugendt-
rainer (F, E, D, C-Jugend) und 11,5 Jah-
re als JL des SV Wagenstadt (seit 2006) 
bzw. als Koordinator der SG Bleichtal 
auf dem „Buckel“.

DP: Aus welchen Vereinen besteht die 
SG Bleichtal, wie sind die Jugendmann-
schaften bei Euch aufgebaut? Wer 
sind deine Mitstreiter aus den anderen 
Vereinen?
Winkler: Die SG Bleichtal besteht aus 
den Vereinen SV Wagenstadt, SV Nord-
weil, SV Tutschfelden und SV Broggin-
gen. Bei der G-Jugend gibt es noch 2 
getrennte Lager, eine mit Wagenstadt/
Nordweil und eine mit Tutschfelden/ 
Brog-gingen. Bei der F, E- und D-Ju-
gend haben wir reine SG Bleichtal-
Teams stehen, mit den langjährigen 
Mitstreitern Nordweil, Tutschfelden und 
Broggingen. Bei den älteren A, B- und 
C-Junioren (je 2 Teams) sind wir seit 
gut 2 Jahren noch mit dem SV Kenzin-
gen verbandelt. Durch einen dama-
ligen Spielerengpass bei der Kenzin-
ger C-Jugend trat der SVK mit uns in 
Kontakt. Mittlerweile ausgeweitet auf 
3 Altersklassen. Meine Mitstreiter auf 
JL-Ebene sind vom SV Nordweil Bernd 
Schwendemann, vom SV Broggingen 
Wolfgang Schnaiter, vom SV Tutsch-
felden Markus Schmälzlin und vom SV 
Kenzingen Denis Jarczak und Tim Alt-
stadt. Zu erwähnen sind sicherlich noch 
Jürgen Greschbach, mein JL-Vertreter 
des SVW, der mir/uns sehr viel Arbeit 
abnimmt, Florian Merta vom SVW, der 
ab dieser Saison einen nicht zu benei-
denden Posten als Koordinator der 
A,B,C-Jugend inne hat („nebenher“ 
noch B-Trainer!!), sowie Wolfgang Bie-
nert vom SV Kenzingen, der u.a. die 
Koordination des Kunstrasens inne hat. 

Die Kommunikation innerhalb dieser 
Truppe klappt immer besser.

DP: Vor Jahren warst du auch als Spie-
lertrainer beim SV Heimbach aktiv, 
trainierst du aktuell noch eine Jugend-
mannschaft?
Winkler: Private Dinge ließen mich zu-
letzt sehr außer Tritt kommen, was sich 
auch auf meine Motivation bez. Fuß-
ball niederschlug bzw. selbst noch als 
Trainer auf dem Platz zu stehen. Des-
halb bin ich nur noch als Co-Trainer 
und Betreuer bei den B-Mädchen tätig, 
in der meine Tochter Jana auch mit viel 
Ehrgeiz spielt.

DP: Zahlreiche Talente sind in der Zeit, 
wo Du tätig bist, gefördert worden, zu-
letzt auch Dein Sohn, Moritz Winkler. Auf 
den Spuren des Vaters?
Winkler: In der Jugend hat Moritz in der 

Summe einige Tore mehr als ich ge-
schossen. Ich denke da z.B. an seine 
67 Treffer in der Meistersaison der D-Ju-
gend. Diese habe ich nie erreicht, da 
kam ich damals „nur“ auf 47. Er ist ein 
ganz anderer Spielertyp als ich, aber 
Richtung Tor sind wir uns wohl ähnlich. 
Bei den Aktiven geht  das Tore schießen 
nicht mehr so einfach, insbesondere die 
körperliche Umstellung benötigt noch 
et-was Zeit bei ihm. Aber er steigert sich 
stetig und ist nun auch schon in der Be-
zirksliga angekommen. Er erzielte schon 
einige Treffer, was mich natürlich stolz 
macht. Ich weiß noch, damals brauch-
te ich auch einige Jahre bis ich wusste, 
wo/wie der Hase bei den Aktiven lang 
läuft. Wenn ich sehe wie viele Eigenge-
wächse nun bei unseren Aktiven mit-
spielen, bin ich sehr stolz darauf, was 
wir ALLE hier, „ohne Geld“ in die Hand 
zu nehmen, erreicht haben.

Michael Winkler, der Jugendleiter des SV Wagenstadt



Volker Kübler, Inhaber des Autohau-
ses Jauch in Malterdingen (mit Filiale in 
Elzach) und Sponsor der SG Bleichtal:
DP: Hallo Volker, zu deiner aktiven Zeit 
warst du als Defensivspieler hauptsäch-
lich beim SV Nordweil aktiv, bei wel-
chem du später auch in der Vorstand-
schaft tätig warst und auch heute noch 
eng verbunden bist. Wenn ich es noch 
recht weiß warst du aber auch schon 
für den SV Malterdingen aktiv?
VK: Ja der Liebe wegen bin ich für eine 
kurze Zeit beim SV Malterdingen gelan-
det. Dort habe ich aber nur ein Jahr 
gespielt, da ich einen Kreuzbandriss er-
litten habe.
DP: Inzwischen unterstützt du als Inha-
ber des Autohauses Jauch, welches du 
zusammen mit deiner Frau Sabine seit 
mehreren Jahren führst, auch die Ju-
gendarbeit der SG Bleichtal. Sind deine 
Kinder auch innerhalb der SG am Ball?
VK: Ja, und das freut mich sehr. Meine 
Tochter Mayline spielt bei den Frauen 
der SG Breisgau und mein Sohn Joshua 
in der C- Jugend der SG Bleichtal. Ich 
bin schon etwas stolz, dass meine 
Kinder Spaß am Fußball haben und bei-
de das Vereinsleben pflegen.

Wir stellen vor:

Groß war die Freude bei den Jugendlichen bei der Übergabe der Trainingsanzüge.

Sabine und Volker Kübler (Bildmitte) nehmen den Dank von Michael
Winkler und Jürgen Greschbach (JL-Stellv. SVW) entgegen.
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 Lisa Kammerer 4 SG Wittlingen

AKTUELLE TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. Alemannia Freiburg Zähringen 6 5 0 1 20:7 13 15
2. FC Bad Dürrheim 6 3 3 0 16:6 10 12
3. SG Vimbuch/Lichtenau 6 3 2 1 13:8 5 11
4. ESV Freiburg 6 3 1 2 15:14 1 10
5. FC Hochrhein 6 2 3 1 20:10 10 9
6. PSV Freiburg 6 2 2 2 10:6 4 8
7. SG Wittlingen/Wollbach 6 1 4 1 11:13 -2 7
8. SV Gottenheim 6 1 4 1 5:7 -2 7
9. FC Denzlingen 6 1 3 2 8:9 -1 6

10. Sportfreunde Neukirch 6 0 4 2 9:11 -2 4
11. FC Wolfenweiler Schallstadt 6 1 0 5 7:25 -18 3

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

12. Hegauer FV II 6 1 0 5 4:22 -18 3

 Tiziana Di Feo 9 FC Hochrhein

 Melanie Löffler 5 Spfr. Neukirch

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
22.10 11:00 FC Wolfenweiler Sv Gottenheim
22.10 14:00 PSV Freiburg SF Neukirch
22.10 15:00 Alem.Frbg Zähr. FC Denzlingen
22.10 15:00 FC Bad Dürrheim FC Hochrhein
22.10 15:00 Hegauer FV II Sg Wittlingen
22.10 16:00 ESV Freiburg SG Vimbuch

 Christina Brugger 5 SG Bad DürrheimOberliga /Verbandsliga:
In der Frauenoberliga ist mit dem Aufsteiger FC Freiburg St.Georgen nur ein 
Team aus dem Bezirk Freiburg mit dabei.
Ein Sieg aus fünf bisherigen Spielen steht zu Buche. Nachgefragt bei Nora Balzer
In der Verbandsliga kommt die Hälfte der 12 Mannschaften aus dem Bezirk Frei-
burg. An der Tabellenspitze derzeit sicher nicht überraschend Alem. Zähringen. 
Aufsteiger Wolfenweiler/Schallstadt (noch) im Tabellenkeller. Im Gespräch mit 
Silvia Rimele (FC Denzlingen), Torschützenkönigin der letzten Saison.

 Julia Mantei 7 SG Vimbuch
 Elena Beckmann 6 PSV Freiburg

 Franziska Fuchs 5 PSV Freiburg

 Juliane Maier 5 Alem.Frbg Zähr.
 Dorina Baumgärtn. 4 SG Vimbuch
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 Evelyne Binninger 5 FC Weisweil

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
21.10 16:00 SG Köndringen SV Obersasbach
21.10 17:00 SG Unzhurst SG Gengenbach
21.10 18:00 SpVgg Bugg. SC Sand II
22.10 15:00 SG Winden FC Weisweil
22.10 15:00 Sg Au-Wittnau SC Hofstetten

AKTUELLE TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. SG Unzhurst 6 6 0 0 18:5 13 18
2. SG Au-Wittnau 6 5 0 1 28:5 23 15
3. SG Gengenbach/Zell 6 4 1 1 23:12 11 13
4. SC Hofstetten 6 3 1 2 18:11 7 10
5. SpVgg Buggingen Seefelden 6 3 1 2 18:17 1 10
6. FC Weisweil 6 3 1 2 16:15 1 10
7. SG Ichenheim/Niederschopfheim 6 2 1 3 10:13 -3 7
8. SG Winden 6 2 0 4 6:17 -11 6
9. SC Sand III 6 1 2 3 17:17 0 5 TORSCHÜTZEN

 Vorname Name Tore Aktueller Verein

 Miriam Gerwig 4 SpVgg 09 Bugg.
 Luisa Kaiser 4 SG Au-Wittnau

 Sophia Fischer 6 SG Gengenbach

10. SG Köndringen 6 1 1 4 8:22 -14 4

 Loredana Graziano 8 SG Ichenheim

 Lena Schleer 4 SG Köndringen

 Stephanie Gallus 11 SG Gengenbach

 Sarah Obert 4 SC Hofstetten
 Julia Noll 4 SpVgg 09 Bugg.

 Melisa Zukic 8 SG Unzhurst

 Sabrina Klumpp 4 SC Sand III

 Sarina Asal 4 SG Au-Wittnau
 Melissa Siegel 5 FC Weisweil

Der Aufsteiger SG 
Köndringen bislang mit 
einem Sieg in der neuen Liga

Der Aufsteiger ging mit dem bewährten 
Kader in die neue Liga. 
Im Gespräch mit Trainer Bernd Schmidt.

DP: Hallo Bernd. Gab es im Kader der 
SG die ja aus den Clubs Köndringen, 
Teningen und Mundingen bestehen, 
große Veränderungen?
BS: Hallo. Nein eigentlich gab es keine 
großen Veränderungen. Melanie Sca-
rano wechselte nach Jechtingen und 
Zoe Heinzel begab sich auf einen 
Amerikaaufenthalt. Als Zugang hatten 
wir lediglich Meryem Redi, die in Riegel 
bei den Jungs spielte aber zuletzt fast 
ein Jahr pausierte. Und doch gibt es 
einige Probleme, die uns zu schaffen 
machen. Nora Welz hat noch keine Se-
kunde spielen können und Katrin Bau-
ser ist bis November in Spanien. Beide 
sind nicht zu ersetzen. Zudem plagen 
uns jede Woche andere Ausfälle. Somit 
denke ich gerade immer nur von Spiel 
zu Spiel.

DP: Gibt es große Unterschiede zur Be-
zirksliga außer den längeren Anfahrts-
wegen?
BS:  Das Spiel ist schneller und intensiver. 
Sand, Ichenheim, Gengenbach und 

Au- Wittnau hatten Spielerinnen in 
ihren Reihen, die ohne Probleme 
auch noch höher kicken könnten. 
Wir dagegen hatten oft Spielerinnen 
auf dem Platz, die letztes Jahr noch 
Kreisliga B spielten. Trotz den zum Teil 
klaren Niederlagen haben meine 
Mädels ihr Bestes gegeben. Aber Of-
fensiv ist in dieser Landesliga enorme 
Qualität.

DP: Mit einem Sieg aus sechs Spielen. 
Hatte man sich mehr erhofft?
BS: Wir hatten uns alle auf die neue 
Herausforderung gefreut und natür-
lich gedacht, dass es uns leichter fällt 
mitzuhalten. Aber in der Vorbereitung 
hatte ich eigentlich nie meine erste Elf 
zusammen. Zudem müssen wir jedes 
Spiel jemand anderes ersetzen. Und 
mit den ersten Rückschlägen kam die 
Ernüchterung. Jetzt gilt es den Kopf 
hoch zu nehmen und alles zu geben 
um mit einem Erfolgserlebnis wieder 
Selbstvertrauen zu bekommen.

DP: Fünf der 12 Mannschaften kom-
men aus dem Bezirk. Da trifft man in 
der Liga auf „alte Weggefährten“. 
Da freut man sich auf diese Spiele?

11. SV Sinzheim 6 1 0 5 6:18 -12 3
12. SV Obersasbach 6 1 0 5 5:21 -16 3

22.10 17:30 SV Sinzheim SG Ichenheim

BS: Ich sag es mal so. Gegen Winden 
waren die Spiele immer unangenehm 
und zu oft nicht erfolgreich. Gegen Au 
Wittnau haben wir immer verloren. Da 
hatte ich sowieso nie viel Freude. Gegen 
Buggingen hatten wir am ersten Spieltag 
nichts zu bestellen gehabt und ich gleich 
wieder schlechte Laune. Bleibt also als 
letztes noch Weisweil übrig. Ok die letz-
ten beiden Testspiele wurden von uns 
gewonnen. Somit hab ich da noch ein 
gutes Gefühl.

 Melanie Schuldis 7 SG Au-Wittnau
 Marissa Bernhardt 6 SC Hofstetten

 Tatjana Boos 4 SV Sinzheim

 Jana Bahr 3 SG Gegenbach
 Luisa Bockstahler 3 SG Köndringen

 Jana Allgaier 2 SC Hofstetten
 Melia Akel 2 SG Unzhurst
 Jana Lais 3 SG Au-Wittnau
 Lena Gnädig 3 FC Weisweil

 Melina Stocks 4 SC Sand II
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 Vivien Hofer 7 SG Ebnet
 Isabella Riesterer 9 SG Obermünstert.

AKTUELLE TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. SG Obermünstertal/Staufen 4 4 0 0 23:2 21 12
2. SC Eichstetten 4 3 1 0 18:7 11 10
3. SG Oberried 3 3 0 0 9:2 7 9
4. SG Sexau/Buchholz 4 2 1 1 10:9 1 7
5. PTSV Jahn Freiburg 4 2 0 2 8:7 1 6
6. SG Ebnet 3 2 0 1 11:13 -2 6
7. SF Eintracht Freiburg 4 0 2 2 4:11 -7 2
8. SG Hausen 4 0 1 3 3:10 -7 1
9. SV Gottenheim II 4 0 1 3 6:14 -8 1

10. ESV Freiburg II 4 0 0 4 3:20 -17 0

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
21.10 16:30 PTSV Jahn Frbg. SV Eintracht Frbg
22.10 11:00 SC Eichstetten SG Obermünstert
22.10 15:00 SG Sexau SG Oberried
22.10 18:00 ESV Freiburg II SG Hausen
22.10 18:00 SG Ebnet SV Gottenheim II
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Der Aufsteiger PTSV Jahn 
Freiburg wartet noch auf 
einen Heimsieg!

Nach den Meisterschaften in der Kreis-
ligen B, und A, wartet man im Lager der 
„Postler“ noch auf den ersten Heimsieg.
Im Gespräch mit Trainer Tobias Mast.

DP. Hallo Tobias. Gab es große Verän-
derungen in Eurem Kader zur neuen 
Saison?
TM: Ja, das können wir bestätigen. Ei-
nige Spielerinnen haben uns leider 
verlassen. Darunter auch wichtige Leis-
tungsträger. (Ausland, Studium, höher-
klassige Vereine). Wir haben aber auch 
viele neue Spielerinnen von extern hin-
zu gewonnen mit denen es viel Spaß 
macht zu arbeiten. 

Zusätzlich haben wir aufgrund der 
vorbildlichen Jugendarbeit beim 
PTSV, wieder junge, talentierte Spie-
lerinnen aus der B-Jugend hinzu be-
kommen. Da der Kader sich aber da-
durch stark verändert hat, werden wir 
in den ersten Wochen mit Sicherheit 
noch zu kämpfen haben und hart im 
Training arbeiten müssen, damit wir 
wieder den Fußball spielen können, 
der uns in den letzten beiden Jahren 
so erfolgreich gemacht hat 

DP: Große Unterschiede zur Kreisliga 
A?
TM: Der Unterschied zur Kreisliga A ist 
durchaus festzustellen. Allerdings hat-
ten wir mit der SG Obermünstertal so-
wie der SG Oberried auch direkt bei-
de Titelanwärter zuhause als Gegner. 

Hier haben wir schnell gemerkt, dass wir 
noch nicht bei 100% sind. Zum Glück 
konnten wir im Pokal die erste Runde ge-
gen den SC Eichstetten meistern. 

DP: In der Kreisliga B und Kreisliga A do-
minierte Ihr praktisch nach Belieben. Nun 
muss man sich auch auf sieglose Spiele 
gewöhnen, die das Team so nicht ge-
wöhnt war. Dürfte aber kein Problem 
werden
TM: Da unser neues Team bereits einen 
überragenden Teamgeist entwickelt hat 
werden wir auch mit Niederlagen gut zu-
rechtkommen. Dies hat das Team bereits 
zweimal bewiesen. Vor allem der Tief-
schlag im letzten Heimspiel gegen die SG 
Oberried in der 88. Minute durch einen 
diskutablen Elfmeter hat das Team sehr 
gut verarbeitet.
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TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein

AKTUELLE TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. SG Obermünstertal/Staufen II 4 3 1 0 9:6 3 10
2. SG Herbolzheim 3 2 1 0 10:5 5 7
3. Alemannia Freiburg Zähringen II 4 2 1 1 6:5 1 7
4. SG Jechtingen/Kiechlinsbergen 3 1 1 1 2:3 -1 4
5. SV Ballrechten-Dottingen 3 1 1 1 1:3 -2 4
6. FC Weisweil II 3 1 0 2 7:4 3 3
7. SpVgg Buchenbach 4 1 0 3 8:7 1 3
8. VfR Vörstetten 3 1 0 2 2:6 -4 3
9. SV Au-Wittnau II 3 0 1 2 2:8 -6 1  Cornelia Ballardt 4 SG Herbolzheim

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
21.10 17:00 SV Ballrechten SG Obermünst. II
22.10 12:00 Alem.Frbg.Zähr.II FC Weisweil II
22.10 17:00 SV Au-Wittnau II SG Herbolzheim
22.10 17:30 SpVgg Buchenb. SG Jechtingen

 Hannah Maier 4 SpVgg Buchenb.

Alem. Zähringen 2: Michael 
Werner als Nachfolger von 
Monica Zuleta!
DP: Hallo Michael, Du hast zu Saisonbe-
ginn die Nachfolge von Monica Zuleta 
angetreten, Warst Du bislang schon im 
Verein in anderer Funktion tätig?
MW: Ja vor ca. acht Jahren war ich im 
aktiven Bereich der Herren tätig, in die-
sem Zuge ist jetzt auch wieder die Ver-
bindung zustande gekommen.

DP: Wie stellt sich in diesem Jahr Euer 
Kader zusammen. Hat es Veränderun-
gen gegeben?
MW: Ja wie in den meisten Fällen gab 
es Spielerinnen die aus beruflichen oder 
privaten Gründen aufgehört haben mit 
dem aktiven Leistungssport.
Wobei mich natürlich in erster Linie der 
jetzige Kader interessiert.

DP: Nach drei Spieltagen sieben Punk-
te, dritter Platz. Da kann man zufrieden 
sein?
MW: Ja da hast du vollkommen Recht. 
Wir sind sehr schnell in der Liga an-
gekommen und wollen auch zeigen 
dass wir zurecht Aufgestiegen sind. Wir 
kämpfen zurzeit leider mit vielen Verlet-
zungssorgen von erfahrenen Spielerin-
nen.

DP: Die SG Obermünstertal/Staufen 
2 und die SG Herbolzheim noch un-
geschlagen an der Tabellenspitze. Zu 
früh vom von Titelfavoriten zu reden?
MW: Da wir jetzt erst gegen SG Herbolz-
heim gespielt haben möchte ich dazu 
noch nichts sagen. Was sich aber bis 
dato abzeichnet ist, dass alle Mann-
schaften sehr ausgeglichen sind und 
kleine Faktoren über Sieg oder Nieder-
lage entscheiden. Jeder kann jeden an 
einem guten Tag schlagen.

DP: Am 30.10.2017 findet in Herbolzheim 
die Doppelpass-Sportgala statt, auch 
die Frauenteams werden geehrt. 

Auch Euer Team wird der Einladung 
folgen? 
MW: Davon gehe ich aus, so eine 
Veranstaltung mit Auszeichnung ist 
schon was Besonderes. Ich war bei 
dieser Gala auch schon zweimal in 
anderer Funktion

dabei und muss euch ein großes Kom-
pliment machen über den organisatori-
schen Ablauf. In diesem Jahr werde ich 
nicht dabei sein, da die Ehre der Ex-Trai-
nerin Monica gebührt und nicht mir. 
Vielen Dank für das angenehme Ge-
spräch.

Monica Zuleta und der damalige Trainerkollege Steffen Bayer führten die Reserve 
in die Kreisliga
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AKTUELLE TABELLE
Pl. Verein Sp g u v Tore Diff. Pkt.
1. FC Freiburg St. Georgen II 3 3 0 0 26:2 24 9
2. SG Winden II 3 3 0 0 8:2 6 9
3. TV Köndringen II 4 2 0 2 23:10 13 6
4. FC Wolfenweilter/Schallstadt II 3 2 0 1 11:3 8 6
5. FV Hochburg-Windenreute 3 2 0 1 6:7 -1 6
6. VfR Hausen II 3 1 1 1 11:6 5 4
7. SG Vogtsburg 4 1 0 3 4:17 -13 3
8. SG Freiamt/Ottoschwanden 3 0 1 2 2:8 -6 1
9. SV Forchheim 4 0 0 4 2:38 -36 0

TORSCHÜTZEN
 Vorname Name Tore Aktueller Verein
 Lou Fischer 8 TV Köndringen II
 Deborah Bäcker 6 FC Frbg.St.Georg.II

SPIELTAG
Datum Zeit Heim Gast
21.10 17:00 SV Forchheim FC Wolfenw. II
21.10 17:00 SG Freiamt/Otto. SG Vogtsburg
21.10 19:30 SG Winden II VfR Hausen II
22.10 11:00 TV Köndringen II FV Hochb. Wind.

SG Vogtsburg: Nach vier 
Spieltagen der erste Sieg!

Im Interview mit Marie Klausmann, der 
Spielführerin der SG Vogtsburg.

DP: Hallo Marie, seit wann bist Du die 
Spielführerin der SG Vogtsburg?
MK: Stellvertretende Spielführerin bin 
ich seit Anfang dieser Saison beim SG 
Vogtsburg. 

DP: Welche Position hast Du im Team 
inne? 
MK: Ich spiele im zentralen Mittelfeld. 
Eine Position, die mir persönlich sehr ge-
fällt.

DP: Wie sieht der Kader dieses Jahr aus, 
hat es Veränderungen gegeben?
Schon im Laufe der letzten Saison hat 

es ein paar Veränderungen gege-
ben. Durch die Neuzugänge Leah 
Kreutner und Ana-Sofie Winter López 
haben wir ein gutes Sturm Duo für uns 
gewonnen. Ebenso kam Theresa We-
ber dazu, die auch schon jahrelange 
Fußballerfahrung mit sich bringt.

DP: Ahmet Alkim ist weiterhin Trainer 
der SG?
MK: Ja. Als Unterstützung hat er sich 
diese Saison Florian Torn (Spieler beim 
FC Bötzingen) dazu geholt. Florian ist 
sehr engagiert und gestaltet das Trai-
ning abwechslungsreich. 

DP: Vier Spieltage sind gespielt, drei 
Punkte stehen auf dem Konto. Zuletzt 
konnte man gegen den noch punk-
telosen SV Forchheim den ersten Sai-
sonsieg feiern?

MK: Ja das stimmt. Auch wenn wir am 
Anfang des Spiels nicht ganz von unserer 
Leistung überzeugt waren, freuen wir uns 
über die ersten drei Punkte.

DP: Mit welchem Saisonziel seid ihr gestar-
tet?
MK: Das wichtigste ist, dass wir zusammen 
Spaß haben. Dann werden wir auch ge-
meinsam Erfolge feiern können.

DP: Kannst Du nach wenigen Spieltagen 
schon einen Titelkandidaten nennen?
MK: Das Heimspiel gegen Freiburg St. Ge-
orgen 2 hat mir sehr gefallen. Was daran 
lag, dass sowohl Freiburg St. Georgen als 
auch wir ein taktisch und spielerisch gu-
tes Spiel aufbauen konnten. Daher ist ak-
tuell mein Favorit die zweite Mannschaft 
von Freiburg St. Georgen.

 Barbara Sieger 6 FC Frbg.St.Georg.II



Halloween-Party in der Stadthalle Endingen mit der mobilen Disco Nightflyer

Der Sportverein Endingen präsentiert nach erfolgreicher Premiere zum zweiten Mal mit der mobilen 
Disco Nightflyer am Dienstag, den 31.10.2017 (Dienstag ist Feiertag-Reformationstag) in der Endinger 
Stadthalle eine Party der Extraklasse. 
Beginn ist um 20.30 Uhr. Ab Beginn bis 21.30 Uhr ist happy hour für alle Getränke. An den beiden Bars 
gibt es neben tanzenden GoGos auch Wodka, Asbach und Captain Morgan in verschiedenen Va-
riationen. Selbst ein Desperado ist zu haben. Für den kleinen Hunger zwischendurch liegen Schinken- 
und Käsebrötchen bereit.

Nightflyer - Die Mobile Discothek die jede Location zum „Beben“ bringt. Ihr sucht Party pur und Spaß 
ohne Ende? Ihr sucht gute Musik und Riesenstimmung? Ihr sucht eine spektakuläre Show?

Dann macht mit uns einen Flug durch die Nacht mit der wohl besten Show die ihr bisher erlebt habt 
und werdet mit uns zum Nachtschwärmer. Jeder kommt auf seine Kosten von jung bis alt.
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SBFV-Rothaus Pokal 2017/18
Viertelfinale am 1.November 2017
14:00 Uhr
FC 08 Villingen - Offenburger FV
FC Denzlingen - SC Pfullendorf
SV 08 Kuppenheim - FV Lörrach-Brom-
bach
SV Oberschopfheim - SV Linx
Rothaus Bezirkspokal 
Freiburg 
Achtelfinale am 1.November 2017
14:00 Uhr:
SV Mundingen - SF Oberried
14:30 Uhr:
SV Wasenweiler - SG Freiamt/Otto-
schwanden
SV BW Waltershofen - FC Neuenburg
SG Wasser/Kollmarsreute - FC Teningen
FC Bad Krozingen - SG Nordweil/Wa-
genstadt
SpVgg Gundelfingen/Wildtal - ESV 
Freiburg
SC Baris Müllheim - SG Prechtal/Ober-
prechtal
18:00 Uhr
PTSV Jahn Freiburg - SpVgg Unter-
münstertal
Bezirkspokal Freiburg - 
Frauen
Achtelfinale am 1.November 2017
14:00 Uhr
SG Freiamt/Ottoschwanden - SG Hau-
sen/Rimsingen
SG Sexau/Buchholz - SG Oberried
16:00 Uhr
SG Vogtsburg - SV Ballrechten-Dottin-
gen
VfR Vörstetten - SG Jechtingen/
Kiechlinsbergen
SV Forchheim - SF Eintracht Freiburg
SG Herbolzheim - SG Obermünstertal/
Staufen

Die etwas andere Trainingseinheit mit flotten Tanzrunden legte der Kreisliga A1 
Club SC Kiechlinsbergen im Altersheim mit den Senioren auf das Parkett.
Unter dem Motto „Tanzen im Sitzen“ besuchten Spieler vom SC Kiechlinsbergen 
vor kurzem das St. Katharina Altenpflegeheim in Endingen. Gemeinsam mit sechs 
Bewohnern absolvierte Tanzlehrerin Petra Amann das spaßige und schwungvolle 
Programm über eine Stunde. Heimleiter und Trainer des SCK’s Michael Zimmer-
mann teilte seine Mannschaft in zwei Gruppen auf, die erste Gruppe bekam eine 
Führung durchs Haus, die zweite Gruppe hatte beim Tanzen große Unterhaltung. 
Anschließend wurden beide Gruppen getauscht, sodass die Bewohner jeden 
Spieler persönlich kennen lernen durften. Zusammen erlebte man einen schönen 
Start in den Tag und eine erlebnisreiche Abwechslung zum Alltag. Einen beson-
deren Dank gilt Frau Amann, die das Programm extra für eine Fußballmannschaft 
zusammen geschnitten hat, sowie den Bewohnern für jede Menge Spaß.

Die Auslosung zum Achtelfinale fand in der Halbzeitpause der Partie Merzhausen 
gegen Prechtal/Oberprechtal statt.
Vorne Pokalspielleiter Dieter Reinbold, der stellvertretende  Bezirksvorsitzende 
Manfred Pirk und Moderator Manfred Schäfer





Autohaus Günter Benz 
Waltersweierweg 4
77652 Offenburg
Tel.: 0781 / 71034
mail: info@autohaus-benz.de

So kann der Sommer kommen. Die Cabrio´s von 
CITROËN
Der C1 und das Ds3 Cabrio.
Der Traum für jeden Fan, 
der Jumpy by Westfalia


